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Liebe WeizerInnen,
liebe NachbarInnen!

Bgm. Erwin Eggenreich

Sprechstunden des Bürgermeisters
Fr. 7.11., 9.30 – 10.45 Uhr
Di. 11.11., Mi. 19.11., Di. 2.12., 
jeweils 10.30 – 12 Uhr
Di. 25.11., 14.30 – 16 Uhr
Tel. Terminvereinbarung unter (03172) 2319-102 erbeten.

Der Abschied von unserer alten Gemeinde, vom „alten“ 
Weiz, naht mit schnellen Schritten. Nur mehr wenige 
Wochen bis am 1. Jänner 2015 mit der Vereinigung von 
Weiz und Krottendorf das „neue“ Weiz als gemeinsame 
Stadt entstehen wird. Wir alle freuen uns schon sehr 
darauf!

Umso mehr freuen wir uns, da wir uns auf den Tag X, den 
Augenblick der „Geburt der neuen Stadt“, bestmöglich 
vorbereitet haben. Intensiv, wöchentlich, bei manchen 
Bereichen nahezu täglich, arbeiten wir mit unseren Krot-
tendorfer Freunden an der Umsetzung unserer Leucht-
turm-Projekte, wie der Ortsdurchfahrt und dem Verkehr, 
der Wirtschaft, der Lebensqualität oder der Infrastruk-
tur. In mehreren Pressekonferenzen haben wir bereits 
bzw. werden wir Ihnen zukünftig unsere gemeinsamen 
Lösungsansätze präsentieren, um so den Mehrwert der 
Vereinigung von Weiz und Krottendorf öffentlich sicht-
bar zu machen.

Als ersten Bereich haben wir unsere neuen Fördermaß-
nahmen zur Stärkung und Verbesserung unseres gemein-
samen Wirtschaftsstandortes vorgestellt. Hier liegt unser 
Schwerpunkt darin, dass wir all unsere Grundstücke 
und Immobilien in der W.E.I.Z. Immobilien GmbH zusam-
menfassen, um durch eine Bündelung unserer Besitztü-
mer eine noch bessere künftige Verwertung und Nut-
zung gewährleisten zu können. Roman Neubauer, der 
durch eine langjährige Praxis wirtschaftlich erfahrene 
und erfolgreiche Amtsleiter der Gemeinde Krottendorf, 
wird dabei diese Wirtschaftsagenden für Weiz-Neu über-
nehmen. In Form des „One-Stop-Shops“ wird er künftig 
bestehenden und ansiedelungsinteressierten Unterneh-
men eine bestmögliche und möglichst unbürokratische 
Information, Beratung und Unterstützung bei ihren Ver-
änderungswünschen anbieten können. Zusätzlich haben 
wir neue Wirtschaftsförderungsrichtlinien entwickelt, 
die die Attraktivität unseres Wirtschaftsstandortes noch 
weiter erhöhen werden.

Als nächsten Themenbereich haben wir uns den öffentli-
chen Verkehr vorgenommen. Unabhängig von historischen 
Forderungen unterschiedlicher politischer Gruppierungen 
haben wir im Zuge der Neugründung von Weiz die Chance 

für eine wesentliche Verbesserung des öffentlichen Ver-
kehrs in Weiz erkannt und auch genützt. Ziel unserer Pla-
nungen ist es, dass die neue Stadt ab dem Frühjahr 2015 
großteils mit zwei Bussen in Form eines Linienverkehrs 
abgedeckt wird. Diese beiden Busse werden im Halbstun-
dentakt zwei Runden durch die Stadt fahren und einander 
dabei zweimal begegnen. Der bisherige WASTI wird künf-
tig ausschließlich mobilitätseingeschränkten Menschen 
zur Verfügung stehen und deshalb auch von Tür zu Tür 
fahren. Zusätzlich wird er mehrmals täglich die Gebiete 
anfahren, die derzeit mit den öffentlichen Verkehrsmit-
teln noch nicht erfasst werden können. Um möglichst vie-
len Weizerinnen und Weizern die Benutzung der WEI-
ZER LINIEN schmackhaft zu machen, werden wir Tarife 
anbieten, die sozial verträglich, die ökologisch förderlich 
und die sich positiv auf das innerstädtische Verkehrsauf-
kommen auswirken werden. Wir gehen natürlich davon 
aus, dass wir etwaige Linienanpassungen bzw. Verbesse-
rungen im Ablauf etc. ständig mitberücksichtigen werden. 
Mit dem System der WEIZER LINIEN ist uns jedenfalls ein 
Meilenstein im Bereich des kommunalen, öffentlichen 
Verkehrswesens und die Umsetzung eines weiteren wich-
tigen Leuchtturm-Projekts von Weiz & Krottendorf gelun-
gen, das sich zusätzlich positiv auf die Lebensqualität 
unserer Stadt auswirken wird. Genauere Informationen 
hinsichtlich Streckenführung, Tarife, uvm. folgen in der 
nächsten Ausgabe von Weiz Präsent.

Die Kampagne „Weiz & Krottendorf“, die Sie seit Anfang 
Oktober im Stadtgebiet von Weiz und im Krottendorfer 
Gemeindegebiet in Form von Kuben, Plakaten, Boden-
klebern, etc. überall begleitet, soll bei Ihnen Vorfreude 
und Interesse auf die neue gemeinsame Stadt erwecken. 
Ziel ist es, mit Hilfe von Begriffen wie STÄRKE, CHAN-
CEN, HEIMAT, AKTIV, LEBEN, INSPIRATION und ZUSAM-
MENHALT die künftige inhaltliche Ausrichtung von Weiz 
vorwegzunehmen. Zudem soll die Kampagne das neue  
Erscheinungsbild der Stadt, das am 20. Dezember 2014 
erstmals öffentlich präsentiert wird, mit ein begleiten. 
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Die neue Stadt - Leben und Inspiration

Leben – Da sein für Weiz

Am 1. Jänner 2015 ist es soweit, Weiz und Krottendorf 
gehen den Weg in die Zukunft gemeinsam.
Ihr gemeinsames Ziel – festgeschrieben in der Fusions-
vereinbarung – ist „die Schaffung einer neuen Gemeinde, 
in die sich beide Gemeinden als gleichberechtigte Partner 
einbringen und in der sich die Stärken und Merkmale der 
jeweiligen Ortsteile Weiz und Krottendorf widerspiegeln.“ 
„Besonderes Augenmerk wurde dabei auf die identitäts-
stiftenden Lebensumfelder der Menschen beider Gemein-

den gelegt und diese wurden durch die Kontinuität vieler 
bestehender Angebote abgesichert. Möglichen Sorgen 
und Ängsten der Menschen soll dadurch entgegenge-
wirkt werden.“ 

„Kommende Aufgaben und Herausforderungen können 
dadurch zum Wohle für ihre Menschen und die Menschen 
der Region besser und nachhaltig erfüllt werden.“

(Zitate aus Präambel der Fusionsvereinbarung).

Da sein für Weiz – da sein für die Menschen. Das haben 
beide Partner mit der Fusionsvereinbarung festgeschrie-
ben. Damit sind nicht zuletzt die zahlreichen Dienstlei-
stungen gemeint, die unsere Stadt anbietet und die ganz 
wesentlich zum Funktionieren unseres Alltags beitragen. 

Da sein für Weiz heißt aber auch, Platz frei zu halten – 
öffentlichen Raum für Begegnung und zur Freizeitgestal-
tung, Treffpunkte und Freiräume für Kinder und Jugend-
liche. Hier hält das neue Weiz vieles bereit, was Leben 
und Lebensqualität in der neuen Stadt ausmachen: Spiel-
plätze – insbesondere der neue funergy-PARK, Jugend-
haus, Jugendtreff am Schwob´n, Garten der Generati-
onen, Landschaftspark Hofbauer uvm.

Zukunftsvorsorge / Umweltschutz 
Da sein für Weiz beinhaltet vor allem auch die städtischen 
Angebote, die es ermöglichen, aktiv die Zukunft zu gestal-

ten, wie Bau- und Wirtschaftshof, Wasserwerk, Kläran-
lage und Fernwärme. 

Das zeigt sich zum Beispiel an einer der größten Heraus-
forderungen, dem Klimaschutz. Hier haben wir längst 
eine Vorbildfunktion eingenommen, die erst am 16. 
Oktober dieses Jahres mit der Verleihung des fünften 
„e“ im Bereich des kommunalen Umweltmanagement-
systems „e5“ für energieeffiziente und klimafreundliche 
Gemeinden gewürdigt wurde. Damit ist Weiz die einzige 
Gemeinde der Steiermark mit fünf „e‘s“ und endgültig im 
Top-Kreis der besten Gemeinden national und internati-
onal angekommen.

Die Leistungen der Stadt und ihrer kommunalen Unter-
nehmen sind aber auch die beste Zukunftsvorsorge. 
Im Gegensatz zur Privatwirtschaft steht bei ihnen das 
Gemeinwohl und nicht das Streben nach schnellen Gewin-
nen an erster Stelle. Ihr erfolgreiches Wirken kommt allen 
Bürgerinnen und Bürgern zugute.
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Wasser & Wärme 
Rund 40.000 Personen werden vom Wasserwerk tagtäg-
lich mit hochwertigem Quellwasser aus dem Weizer Berg-
land versorgt. Um eine gleich bleibende Qualität sicher-
stellen zu können, wird das Weizer Trinkwasser in einer 
Aufbereitungsanlage entkeimt und gefiltert und anschlie-
ßend in Hochbehältern zwischengespeichert. Diese Spei-
cher sind so groß ausgelegt, dass damit der Wasserbe-
darf von ca. zwei Tagen abgedeckt werden kann. Über 
das insgesamt rund 65 km lange Leitungsnetz (Verteil- 
und Hausanschlussleitungen) gelangt das Wasser dann 
zu den Konsumenten in und um Weiz. 

Das Wasserwerk verfügt über sehr gut ausgebildetes Per-
sonal, denn alle sechs Monteure des Wasserwerks sind 
als „Wassermeister“ ausgebildet. Wartungs- und Repa-
raturarbeiten, Hausanschlussherstellungen, Leitungs-
erneuerungen etc. werden von einem eigenen Bautrupp 
kostengünstig und fachgerecht durchführt. Ein 24-Stun-
den-Bereitschaftsdienst sorgt dafür, dass für die Was-
serbezieher eine Rund-um-die-Uhr-Versorgung sicher-
gestellt ist. 

Die Wasserversorgung für den Raum Krottendorf, Pre-
ding, Regerstätten, Farcha, Waltendorf und Teile von 
Büchl erfolgt auch künftig über das öffentliche Wasser-
leitungsnetz von Krottendorf. Die Gemeinde Krottendorf 
ist bereits Mitglied des Wasserverbandes Oberes Raab-
tal, welches sein Wasser von der Stadtgemeinde Weiz 
bezieht – ab Jänner 2015 ändert sich für den neuen Orts-
teil Krottendorf also hinsichtlich der Trinkwasserversor-
gung nichts.

Der zweite Aufgabenbereich des Wasserwerkes ist die 
Abwasserentsorgung, bestehend aus der Kanalanlage 
sowie der für 30.000 Einwohner ausgelegten Kläranlage. 
Täglich werden rund 4.500 m³ Abwasser soweit gerei-
nigt, dass es wieder schadfrei in den Weizbach einge-
leitet werden kann. 

Die Kläranlagen Preding und Nöstl – beide vollautoma-
tische biologische – bleiben in Betrieb und unterstehen 
künftig dem Wasserwerk Weiz. Alle Serviceleistungen 
des Weizer Wasserwerkes werden ab Jänner auch für 
diese Anlagen angeboten.

Das Hauptaugenmerk bei der Abwasserentsorgung wird 
auch künftig neben der Einhaltung der behördlichen Auf-
lagen (Grenzwerte des gereinigten Abwassers) vor allem 
auf einen wirtschaftlichen Betrieb gelegt. Weiz errich-
tete bereits vor zehn Jahren ein Blockheizkraftwerk, das 
mit dem bei der Abwasserreinigung anfallenden Faulgas 
betrieben wird und neben Wärme auch Strom erzeugt. 
Neben der damit verbundenen Reduzierung der Betriebs-
kosten hat diese Verwendung auch einen ökologischen 
Aspekt, da das Gas ansonsten ungenutzt abgefackelt 
werden müsste.

Im Jahr 2011 wurden auf dem Areal der Kläranlage in 
Zusammenarbeit mit der Fernwärme Weiz GmbH insge-
samt acht Photovoltaikanlagen errichtet, welche eine 
Gesamtleistung von 87 kWp aufweisen. Damit werden 
jährlich rd. 85.000 kWh Strom produziert, welche direkt in 
den Betrieb der Kläranlage einfließen und deren Betriebs-
kosten erheblich senken. 

Als weiterer ökologischer Nutzen sei die Verwendung 
des gereinigten Abwassers für die Wärmegewinnung 
der benachbarten Betriebe Energie Steiermark sowie 
Mercedes und Seat Harb erwähnt – über die österrei-
chweite Anerkennung dieses sehr erfolgreichen Pilot-
projektes ist schon mehrfach berichtet worden. Mit der 
Umsetzung dieser Projekte wird eine jährliche CO2-Ein-
sparung von rund 500.000 Kilogramm erreicht. Nicht 
zuletzt werden damit jährlich fast 200.000 Liter Erdöl 
eingespart.

Bei all diesen Bemühungen steht das Gemeinwohl an 
erster Stelle. Das erfolgreiche Wirken des Weizer Was-
serwerkes kommt vor allem den Bürgerinnen und Bürgern 
zugute – ganz direkt in der Gebührengestaltung. 

Die Gebühren für Wasser und Kanal bleiben – eingerech-
net der notwendigen Indexanpassungen – im bisherigen 
Rahmen. Im Zuge der Fusion beider Gemeinden werden 
Wassergebühren für den neuen Ortsteil Krottendorf  gün-
stiger, für den Ortsteil Weiz bleiben sie stabil. Die Kanal-
gebühren bleiben zunächst für beide Ortsteile wie bisher, 
werden jedoch innerhalb der kommenden sieben Jahre 
für den Ortsteil Krottendorf angeglichen. In diesem Zeit-
raum bleiben die Kanalgebühren für den Ortsteil Weiz auf 
dem derzeitigen Niveau. 

Wasser Kanal

KROTTENDORF WEIZ

BISHER 264,- 231,-

NEU 231,-

KROTTENDORF WEIZ

BISHER 252,- 306,90

NEU 252,- 306,90

Wasserverbrauch 150 m³ 150 m² Berechnungsfläche/ Wasserverbrauch 150 m³
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„Da sein für Weiz“, das ist auch die Hauptaufgabe der 
Fernwärme Weiz. Sie liefert derzeit ca. 65 – 70 % des 
gesamten Wärmebedarfs im Stadtgebiet und versorgt 
unter anderem bereits 60 % der Haushalte bzw. rund 80 % 
aller Wohnungen mit Wärme. Die Wärmeerzeugung erfolgt 
in zwei voneinander unabhängigen Heizwerken nahezu zu 
100 %  aus biogenen Brennstoffen aus der Region. 

Mit einer Investitionssumme von € 2,5 Mio. verfolgt die 
Fernwärme Weiz als 75 %-Tochterbetrieb der Stadt Weiz 

„Da sein für Weiz“ schließt auch das breite Spektrum 
der Abfallentsorgung ein. Auch hier werden die durch-
schnittlichen Kosten (Restmüllentsorgung für eine 120 l 
Tonne im vierwöchigen Rhythmus pro Jahr) für alle Wei-
zerinnen und Weizer der neuen Stadt sinken:

Häckselgut kann in beiden ASZ abgeliefert werden. In 
Büchl ist der Ablageplatz künftig frei zugänglich und daher 
nicht an Öffnungszeiten gebunden. Häckselgut kann also 
an sieben Tagen der Woche 24 Stunden täglich abgelie-
fert werden.

Im neuen Ortsteil Krottendorf werden Leichtverpa-
ckungen (Kunststoffe etc.) weiterhin in gelben Säcken 
gesammelt, die in der Bürgerservicestelle Krottendorf 
(ehem. Gemeindeamt) und im Altstoffsammelzentrum in 
Büchl ausgegeben werden.

Papiermüll wird ab Jänner in beiden Ortsteilen im 
6-Wochen-Rhythmus von der Stadtgemeinde Weiz abge-
holt. Die Abholung ist kostenlos.

Die Altstoffsammelzentren am Weizer Bauhof und in 
Büchl stehen künftig allen Weizerinnen und Weizern der 
neuen Stadt offen. Auch die jeweiligen Öffnungszeiten 
bleiben bestehen: 

OKTOBER – JÄNNER
jeweils am 1. Freitag des Monats
7 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr

MAI – SEPTEMBER
jeweils am 1. Freitag des Monats 
7 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr

Abfall

Fernwärme

VIER-PERSONEN HAUSHALT WEIZ

GRUNDPREIS + RESTMÜLL 144,-

BIOMÜLL (26 ENTLEERUNGEN) 92,-

ABFUHRPAUSCHALE 38,72

Foto: Gütl

derzeit ihr bislang größtes Ausbauprogramm. Der Bau der 
Fernwärmeleitung vom Heizwerk Süd-Preding über die 
Lahnstraße zur ehemaligen B64 und von hier sowohl in 
den Süden unserer künftigen Stadt als auch zum Kreis-
verkehr Interspar bzw. zum neuen Gewerbegebiet beim 
Lärchenweg ermöglicht es der Fernwärme, einem großen 
Teil der Bevölkerung der Katastralgemeinde Preding und 
allen hier angesiedelten Betrieben umweltfreundliches 
Heizen aus erneuerbaren Energie anbieten zu können. 

Zusätzlich baut die Fernwärme ihr Leitungsnetz in der 
Stadt zügig aus

Büchl

ganzjährig
Mo – Do: 7 – 12 Uhr und 12.30 – 16 Uhr
Freitag: 7 – 12 Uhr und 12.30 – 15 Uhr

Weiz

Abfallsammellager Büchl

Städtischer Bau- und Wirtschaftshof Weiz
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Inspiration ist ein schöpferischer Einfall oder 
Gedanke, eine plötzliche Erkenntnis, eine erhellende 
Idee oder Eingebung. Inspirierend – oder auch anre-
gend, belebend, erfrischend, interessant, aufmunternd – 
empfinden wir zumeist Kunst und Kultur; somit kann das 
überaus vielfältige Angebot der neuen Stadt Weiz mit 
„Inspiration“ überschrieben werden.

Das neue Weiz inspiriert: Kultur und Feste, Brauchtum 
und Tradition vereinen sich hier zu einem harmonischen 
Klang, der das ganze Jahr hindurch Akzente setzt, und 
dessen Echo weit über die regionalen Grenzen hinaus 
Bedeutung hat. 

Kultur und Kunst bekommen hier Aufmerksamkeit und 
eine Heimstatt – im öffentlichen Raum, im Volkshaus, im 
Kulturzentrum Weberhaus, im Kunsthaus Weiz und nicht 
zuletzt im „Garten der Generationen“. Das Kunsthaus ver-
steht sich als Bindeglied zwischen Tradition und Moderne. 

Korrespondierend dazu wird die neue Stadt Weiz um den 
Krottendorfer „Garten der Generationen“ als Kultur- und 
Veranstaltungszentrum bereichert. Als Mittelpunkt des 
neuen Ortsteils ist er zugleich Erholungs- und Spielraum, 
Sport- und Gesellschaftsraum, Natur pur und kunstvolles 
Konzept. Damit schlägt der „Garten der Generationen“ 
einen Bogen zwischen Vergangenheit und Zukunft, Jung 
und Alt.

Inspiration Namhafte Künstlerinnen und Künstler – national und 
international viel beachtet – waren und sind mit Weiz 
eng verbunden, Nachwuchs wird auf vielerlei Art geför-
dert. Ihnen allen wird Raum gegeben, auf zahlreichen 
größeren und kleineren Bühnen, auch in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten. Die neue Stadt Weiz bietet Vielfalt: 
heimische KünstlerInnen, bekannte Stars, lokale Publi-
kumslieblinge und regelmäßig auch internationale Künst-
lerInnen aus allen Sparten.

Kunst und Kultur wird aber auch ganz wesentlich von 
unseren Vereinen getragen: So gehört der Nikolomarkt 
der Feuerwehr ebenso zum lebendigen Kulturleben 
unserer Stadt wie der Museumsverein mit seinen Aus-
stellungen, der Verein Kukuk mit vielen nationalen und 
internationalen Künstlern, der Trachtenverein, die ELIN 
Stadtkapelle und die Kameradschaftskapelle, der Weizer 
Fasching, die Bauernbühne, die Gaukler, die Krottendor-
fer Speckdackeln und noch viel mehr.

Ein lebendiges und vielschichtiges Kulturleben soll für 
jeden Geschmack etwas bereithalten: So trifft Traditi-
onelles auf Unkonventionelles, Anerkanntes auf Provo-
zierendes, Altbekanntes auf Neues und Unterhaltendes 
auf Hochkarätiges. 

Kropac

Weiz im Internet:
www.weiz.at @
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Anhand eines Öko-Kriterienkataloges wurde die 
Gemeinde von einem externen Auditor geprüft und auf-
grund der entsprechenden Umsetzungen mit dieser Aus-
zeichnung belohnt. Als erste Gemeinde der Steiermark mit 
fünf „e‘s“ gehört Weiz somit zu den energieeffizientesten 
Gemeinden Österreichs. Bgm. Erwin Eggenreich konnte 
für das gesamte Team und die Stadt Weiz die begehrte 
Trophäe aus den Händen des Landesenergiebeauftrag-
ten DI Wolfgang Jilek entgegen nehmen. 

An diesem Abend erfolgte auch die Ehrung von neun stei-
rischen Gemeinden für ihre langjährige Klimabündnis-
zugehörigkeit: Unsere Stadt erhielt von Friedrich Hofer, 
dem Regionalstellenleiter des Klimabündnisses Steier-
mark, eine Auszeichnung für ihr 20-jähriges Jubiläum. 

Stadt Weiz erhält höchstmögliche „e5“-Auszeichnung

Hat die Stadt Weiz im Jahr 2009 bereits das vierte „e“ im 
Bereich des kommunalen Umweltmanagementsystems 
„e5“ für energieeffiziente und klimafreundliche 
Gemeinden erhalten, so konnten die Verantwortlichen 
des Weizer „e5“-Teams am 18. Oktober die höchste 
Auszeichnung im Form des fünften „e‘s“ im Rahmen der 
Klimakonferenz im Kunsthaus entgegen nehmen. 

Des Weiteren erhält die Stadt Weiz im November in 
Monaco den „European Energy Award in Gold“. Dieser 
Preis  bedeutet die höchste europäische Auszeichnung 
im Bereich kommunaler Energiepolitik. Mit der Nominie-
rung zum Klimaschutzpreis 2014 mit dem Projekt „Weiz – 
Wir LEBEN Energie!“ wird die hervorragende Arbeit des 
Umwelt-Teams noch weiter unterstrichen.       Wild

Fotos: Wild
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„funergy PARK WEIZ“ eröffnet

Landeshauptmann Mag. Franz Voves, Landesrat 
Mag. Michael Schickhofer und Bürgermeister Erwin 
Eggenreich haben am 20. Oktober im Beisein von viel 
Prominenz aus  Wirtschaft und Politik gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schülern der Europa-Allee die-
sen einzigartigen Lern- und Energiespielplatz eröffnet.

Bei strahlendem Wetter konnten nach dem Festakt die Kin-
der die ersten Spielversuche starten. Die Kugelbahn steht 
dabei im Mittelpunkt der gesamten Anlage: Sie gibt die 
Spielrichtung vor und dabei müssen die Kinder und Jugend-
lichen physikalische Gesetze erlernen. Meist ist dafür aber 
Teamarbeit gefragt und so wird auch noch nebenbei die 
soziale Kompetenz geschult. Groß hilft Klein, Ältere hel-
fen Jüngeren. Einem spielerischen Lernen steht somit  auf 
diesem außergewöhnlichen Platz nichts mehr im Wege. 
Der Spielplatz wurde vom Grazer Kindermuseum „FRida & 
freD“ konzipiert und von der Firma Almholz aus Fladnitz/
Teichalm baulich umgesetzt. Die restlichen Bauarbeiten 
wurden von der Firma Marko durchgeführt, verantwort-
lich seitens der Gemeinde waren Ing. Gerhard Hierz und 
Nina Bratl. Umrahmt wurde die Eröffnungsveranstaltung 
von der Schulband der Neuen Musik-Mittelschule Weiz. 
Der Spielplatz ist für die Öffentlichkeit an jedem Schultag 
von 16 bis maximal 19 Uhr je nach Jahreszeit sowie am 
Wochenende und an schulfreien Tagen je nach Jahres-
zeit von 9 bis 19 Uhr zugänglich.        Wild

Fotos: Wild/Gütl
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Neue Wirtschaftsförde-
rungsmaßnahmen für Weiz

Zur Schaffung neuer Arbeitsplätze sowie zur Erhöhung 
der Wertschöpfung der bestehenden Arbeitsplätze 
wurden die Wirtschaftsförderungsmaßnahmen der 
Stadtgemeinde Weiz auf neue Beine gestellt. Durch die 
Zusammenlegung der bisherigen Industrieansiedlungs 
OG Weiz/Krottendorf mit der W.E.I.Z. Immobilien GmbH 
wird eine zentrale Anlaufstelle sowohl für bestehende 
Unternehmen als auch für neue Betriebsansiedlungen 
geschaffen. Bei dieser einzigen Stelle kann man künftig 
sämtliche bürokratischen Schritte in diesem Bereich 
abwickeln. 

Als neuer Co-Geschäftsführer der W.E.I.Z. Immobilien 
GmbH – gemeinsam mit Mag. (FH) Bernadette Pichler 
– wird Roman Neubauer (Tel.: 0664/4103 903), bisheriger 
Amtsleiter der Gemeinde Krottendorf, zukünftig bei-
spielsweise auch für alle Fragen zu den neu formulierten 
Wirtschaftsförderungsrichtlinien der Stadt Weiz verant-
wortlich sein.

Die neuen Wirtschaftsförderungsrichtlinien sollen 
ziel- und zukunftsorientiert auf die Notwendigkeiten, 
Anforderungen und Bedürfnisse der Betriebe der 
Stadt Weiz eingehen. Die Vereinigung von Weiz und 
Krottendorf ermöglicht es, neue und bessere Strukturen 
aufzubauen, um den Wirtschaftsstandort Weiz abzusi-
chern und auch über die Bezirksgrenzen hinaus noch 
besser zu positionieren. 

Eine Investitionsförderung von vier Prozent bis zu ei-
ner Investitionssumme von € 100.000,- sowie ei-
ne über fünf Jahre gestaffelte Arbeitsplatzförderung 
von der einbezahlten Kommunalsteuer sollen das 
Wirtschaftswachstum ankurbeln. Ebenso ist eine 
Förderung von maximal 50 % bei der Bauabgabe, beim 
Kanalisationsbeitrag sowie beim Wasserleitungsbeitrag 
möglich. Mit der Komfortzimmerförderung in der Höhe 
von € 600,- sollen die heimischen Tourismusbetriebe 
unterstützt werden. 

Im Rahmen einer Pressekonferenz präsentierten die 
beiden Bürgermeister Erwin Eggenreich (Weiz) und 
Franz Rosenberger (Krottendorf) gemeinsam mit den 
Geschäftsführern des Weizer Energie-Innovations-
Zentrums die neuen Richtlinien zur Stärkung des 
Wirtschaftsstandortes Weiz.

Bgm. Erwin Eggenreich, DI Franz Kern (Geschäftsführer 
W.E.I.Z. GmbH), Mag. (FH) Bernadette Pichler (Geschäfts-
führerin W.E.I.Z. Immobilien GmbH), Roman Neubauer (Ge-
schäftsführer W.E.I.Z. Immobilien GmbH), Bgm. Franz Rosen-
berger (v.li.n.re.)

Ein auf drei Jahre aufgeteilter Wiedereröffnungszuschuss 
sowie ein ebenfalls auf drei Jahre gestaffelter 
Mietzuschuss für JungunternehmerInnen seitens der 
W.E.I.Z. Immobilien GmbH werden weitere Impulse für 
die Wirtschaft setzen sowie eine Unterstützung bei der 
Schaffung von Ausbildungs- und Forschungskapazitäten 
gewährleisten.          Gütl

Foto: Gütl

DIE GESCHENKSIDEE
In mehr als 1000 Geschäften bargeldlos einkaufen in den 8 Städten 

Bad Radkersburg, Fehring, Feldbach, Friedberg, 

Fürstenfeld, Gleisdorf, Hartberg, Weiz.

Das Projekt „City Cooperation“ wird im Rahmen der Programme zur grenzüberschreitenden Kooperation Öster-
reich-Ungarn und Slowenien-Österreich 2007-2013 durch den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 

und mit Mitteln des Landes Steiermark gefördert.

Foto: Gütl

Anzeige
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GEMEINDE
Neue Statuten der Energie-
region beschlossen

Wie bereits im Vorjahr besiegelt bewirbt sich die Energie-
region Weiz-Gleisdorf gemeinsam mit der Region Almen-
land unter dem Namen „A&EG“ um die Teilnahme am 
LEADER-Programm für die Periode 2014 – 2020. 

Allerdings machen neue Vorschriften bei den Förderricht-
linien für das LEADER-Programm Änderungen in den Sat-
zungen der Energieregion notwendig, die auf einer außer-
ordentlichen Generalversammlung am 24. September im 
W.E.I.Z. beschlossen wurden. So mussten laut den neuen 
Weisungen statt der bisherigen ausschließlichen Mit-
gliedschaft von Gemeinden der öffentliche Anteil der Mit-
glieder auf 49 % reduziert und nicht-öffentliche Orga-
nisationen zu 51 % als Mitglieder in die Energieregion 
aufgenommen werden. Zusätzlich ist im Leitungsorgan (8 
Personen), welches die Energieregion künftig im Projekt-
auswahlgremium der gemeinsamen Gesellschaft mit dem 
Almenland vertritt, ein Frauenanteil von mindestens 30 
% zwingend vorgeschrieben.Unter Berücksichtigung die-
ser einstimmig angenommenen Statutenänderungen wur-
den die „Weizer Schafbauern“, die DLG Weiz, die W.E.I.Z. 
GmbH, die Gleisdorfer „Chance B“ sowie der „TIP-Touris-
musverband Gleisdorf“ als neue Mitglieder in die Ener-
gieregion aufgenommen. In das neue Leitungsorgan wur-
den neben Obmann Bgm. Erwin Eggenreich und seinem 
Stellvertreter Bgm. Christoph Stark, Bgm. Gottfried Heinz, 
Bgm. Robert Schmierdorfer (Schriftführer), Bgm. Gerlinde 
Schneider, Karina Neuhold, Mag. Petra Pieber (Kassier) 
und Mag. Eva Skergeth-Lopic gewählt. Gemeinsam mit 
den acht Personen, die vom Almenland in das Leitungs-
organ entsandt werden, sind somit alle erforderlichen 
Quoten erfüllt. 
Als weitere personelle Änderung wurde von der Gene-
ralversammlung Mag. Wolfgang Braunstein als Karenz-
vertretung für Dr. Iris Absenger-Helmli für ein Jahr zu 
Geschäftsführer gewählt.                 Gütl

Dr. Iris Absenger-Helmli, Mag. Wolfgang Braunstein, Obmann 
Bgm. Erwin Eggenreich, Obmann-Stv. Bgm. Christoph Stark 
(v.li.n.re.)

Meine Einkaufsstadt

Messe-Zeiten
Fr.: 14 – 19 Uhr

Sa.: 10 – 19 Uhr

So.: 10 – 18 Uhr

Turnhallen Offenburger Gasse

Foto: photos.com

www.einkaufsstadt-weiz.at

21. – 23. November 2014

Eintritt 
frei!

Messe der Generationen

www.einkaufsstadt-weiz.atwww.einkaufsstadt-weiz.at

Samstag von 
13 - 15 Uhr

Modeschauen
Kinderland

Weihnachtsmann

Wettbewerbe
und

Anzeige
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Adolf Haas
Handgefertigte Nikolo- und 
Krampussackerl ab € 6,50

Anziehend Boutique Reinhilde
-20% auf die gesamte Kollektion

Apotheke zur Mariahilf
Lange Einkaufsnacht

APOTHEKEAPOTHEKE
zur 

MARIAHILFMARIAHILF

Baumgartner Schuhe und Mode
 -20% auf alle Damen- und 
Herrenschuhe sowie Taschen Au
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Bonita Mode
 1 Glas Sekt zur Begrüßung, kleine 

Weihnachtsüberraschungen

Buchhandlung Plautz
 Auf alle Bild-Kalender 2015 

10% Nachlass
c&a kids store

Lange Einkaufsnacht

Donolo
Lange Einkaufsnacht

El� ‘s Geschenke-Boutique
Weihnachtsausstellung mit Punsch 

und Kuchen

Guggis Mode
1 Glas Sekt zur Begrüßung und ab 
€ 40,- Einkauf 1 Tuch als Geschenk

Benetton
-20% auf alles - den ganzen Tag über

Groh Optik & Co
Greifen Sie nach den Sternen - der Preis 

liegt in Ihren Händen! Bis zu -30%

Eduscho
Lange Einkaufsnacht

Boutique Cecil
 Lange Einkaufsnacht

dm Drogeriemarkt
-15% auf alle Produkte und Behandlungen 
im Friseur- und Kosmetikstudio, mit Kun-

denkartenangeboten kombinierbar

B-Style der Szeneshop
 Prozente-Glücksrad Au
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m
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Charles Vögele Austria
-20% ab einem Einkauf von € 40,-

Au
sg

en
om

m
en

 re
du

zie
rte

 
W

er
be

w
ar

e,
 M

ul
tip

ad
s, 

M
od

es
ch

m
uc

k 
un

d 
G

ift
ca

rd
s. 

N
ich

t m
it 

an
de

re
n 

Ak
tio

ne
n 

ko
m

bi
ni

er
ba

r

Espressowelt
1 Glas Sekt zur Begrüßung

Curiosum Mode & Accessoires
-10% auf das ganze Sortiment

Lange einkaufen bei über 
50 Betrieben!
Die Weizer Betriebe laden am 28. November zur lan-
gen Einkaufsnacht unter dem Motto „Weiz leuchtet“ 
mit vielversprechenden Weihnachtsangeboten ein. 
Zahlreiche Prozentaktionen, Begrüßungssekt oder 
leckere Weihnachtsbäckerei warten darauf, von den 
Kundinnen und Kunden verkostet zu werden. Passend 
zum Auftakt der Weizer Weihnacht lassen der Abend-
christkindlmarkt und die erleuchtete Innenstadt erste 
Weihnachtsgefühle aufkommen.

17 Uhr Of� zielle Eröffnung des Christkindl-
marktes mit Ersteinschaltung der 
Weihnachtsbeleuchtung, Klementifeier 
mit Fackelwanderung und Sterzessen, 
Verkauf vom neuen Weihnachtseis der 
Konditorei Schwindhackl

18-21 Uhr Lange Einkaufsnacht von über 50 
Betrieben bis 21 Uhr mit zahlreichen 
„Weihnachtszuckerl“

18-21 Uhr Engel verteilen leuchtende Laternen an 
alle Kinder

Café Weberhaus
DJ Nights, Black & White Party

Bacardi Aktionen

Bei diesen Betrieben können Sie am 28. November bis 21 Uhr einkaufen!
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Jagd & Fischerei - Mode & Tracht
-10% auf Ihren Einkauf! 
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Juwelier Zieser
-10% auf Ihren Einkauf und
1 Überraschungsgutschein

Kidszone Weiz
-20% auf Alles

La Martina 
-10% auf alles

Libro
Lange Einkaufsnacht

Haas Papier-Buch-Idee
Präsentation der neuen Backmischun-

gen von 18.30-19.30 Uhr

Koblischek by KatrinKoblischek by Katrin
Lange EinkaufsnachtLange Einkaufsnacht
Koblischek by KatrinKoblischek by Katrin

Intersport Pilz
Lange Einkaufsnacht

Korbwaren Weber 
Lange Einkaufsnacht

Modehaus Laschober
Lange Einkaufsnacht

Modehaus Moosbauer
-20% auf einen Artikel

NKD Weiz
Lange Einkaufsnacht

Nagl SchuheNagl Schuhe
Lange EinkaufsnachtLange Einkaufsnacht

Pearle Optik
1 Glas geschenkt

ROMA Friseurbedarf
-20% auf das gesamte Sortiment
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Schuhhaus Schwarz
-20% auf Stiefel und Stie� etten Au
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Palmers
-15% auf alle regulären Waren

der Marke Palmers

Sound&Vision
Lange Einkaufsnacht 

SpieloxSpielox
-20% ab einem Einkauf im -20% ab einem Einkauf im 

Wert von € 20,-Wert von € 20,-

Street One
Bei einem Einkaufswert von € 50,- 

werden € 10,- abgezogen

Tally Weijl feiert 30jährigen Geburtstag! 
Bis zu -30% Geburtstagsrabatt auf

ausgewählte Artikel

Tedi - Euro Discounter
 Lange Einkaufsnacht

TRASH - Fashion & Lifestyle
 -10% auf alles

Groh - Kinderwäsche & Triumph ShopGroh - Kinderwäsche & Triumph Shop
 -20% von 18-21 Uhr -20% von 18-21 Uhr

Wäsche-Wolle-Wunderwelt Groh
Wir feiern Geburtstag! 
Den ganzen Tag -20%

 

Weizer Dirndlstube
-20% auf ein Liebslingsstück

Weltladen WeizWeltladen Weiz
-10% auf Bio-faire Kleidung-10% auf Bio-faire Kleidung

Zorn-Café & Konditorei 
Lange Einkaufsnacht

Trödlerladen „Leib & Söl“Trödlerladen „Leib & Söl“
-20% auf alle Deckenlampen-20% auf alle Deckenlampen

Spielzeugwelt Rieger-Puchebner
-20% auf alle Spielwaren ab einem 

Einkauf von € 25,- 
-20% auf alle Spielwaren ab einem 

Einkauf von € 25,- 
-20% auf alle Spielwaren ab einem 
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Uhren-Schmuck Stockner
-10% auf Ihren Einkauf ab 18 Uhr Au
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Prime Shoes WeizPrime Shoes Weiz
Lange EinkaufsnachtLange Einkaufsnacht

Style by Ildiko Style by Ildiko 
-10% auf alles von 18-21Uhr,-10% auf alles von 18-21Uhr,

1 Glas Prosecco1 Glas Prosecco

La Vita 1 Glas Isabella Frizzante 
+ Brötchen um € 3,90



Weizer Weihnacht 2014
Stimmungsvoll beleuchtet präsentiert sich auch heuer 
wieder die Weizer Altstadt in der Adventzeit!

Die Weihnachtszeit mit ihrer besinnlichen und fest-
lichen Atmosphäre nähert sich mit großen Schritten. Die 
Stadtmarketing KG hat sich auch heuer wieder ein tolles 
Weihnachtsprogramm einfallen lassen um den Advent 
für Sie noch schöner zu gestalten.

28.11.2014: Lange Einkaufsnacht – 

„Weiz leuchtet“
Die Weizer Innenstadtbetriebe laden zur lan-

gen Einkaufsnacht mit vielversprechenden 

Weihnachtsangeboten ein. Ein Abendchristkindl-

markt und die erleuchtete Innenstadt sollen 

Weihnachtsgefühle aufkommen lassen.

17 Uhr:  Offizielle Eröffnung des Christkindlmarktes 

mit dem ersten Einschalten der Weih-

nachts  beleuchtung, Klementifeier mit 

Fackelwanderung und Sterzessen, Verkauf 

vom neuen Weihnachtseis der Konditorei 

Schwindhackl

18 – 21 Uhr: Lange Einkaufsnacht mit zahlreichen 

„Weihnachtszuckerln“

18 – 21 Uhr: Engel verteilen leuchtende Laternen an die 

Kinder

6. Dezember 2014: 2. Adventsamstag
Am Nachmittag des 2. Adventsamstages ist or-
dentlich was los am Weizer Christkindlmarkt! 
Der Nikolaus wird zu Gast sein, verschiedene 
Perchtengruppen werden für Gruselfaktor sorgen 
und eine Feuershow und das Perchtenspiel sor-
gen für einen fulminanten Abschluss. Die Naaser 
Pudlmuttern werden in der Zwischenzeit ebenfalls 
ihr „Unwesen“ am Weizer Christkindlmarkt treiben 
und die BesucherInnen vielleicht sogar ein wenig 
zum Zittern bringen.

15 Uhr:  Besuch vom Nikolaus
16 Uhr: Perchtenlauf mit Vides Teufels Pass, Dextera 

Malum und Asteroth Pass Süd Ost
17 Uhr: „SUPERNOVA“-Feuershow Solo
17.30 Uhr: Perchtenspiel der Gruppe Vides Teufels Pass 

auf der Bühne am Südtirolerplatz

7. Dezember 2014:
Auf vielfachen Wunsch gibt es heuer auch erstmals 
an einem Sonntag einen Christkindlmarkt. Genießen 
Sie von 14 – 19 Uhr einen Sonntag in gemütlicher 
Atmosphäre in der Weizer Innenstadt und besuchen 
Sie dabei den Christkindlmarkt.

14 – 17 Uhr: LEGO-Tag im Jazzkeller

8. Dezember 2014:
Der beliebte Advent-Einkaufstag, der 8. Dezember, 
fällt heuer auf einen Montag und wir freuen uns, 
dass viele Weizer Betriebe an diesem Tag geöffnet 
haben und so ein einmaliges Einkaufserlebnis in der 
Innenstadt bieten.
Der Christkindlmarkt wird musikalisch von einer 
Abordnung der ELIN Stadtkapelle Weiz und dem 
„Brass-Quintett“ begleitet, bekannte Weizerinnen 
und Weizer lesen Weihnachtsgeschichten und 
-gedichte vor.

ab 14 Uhr: Musikprogramm
ab 16 Uhr: Lesungen von Weihnachtsgeschichten

29. November 2014: 1. Adventsamstag
Am 1. Adventsamstag heißt es wieder Spiel 
und Spaß für alle! In Zusammenarbeit mit der 
Spielzeugwelt Rieger-Puchebner ist der LEGO-Tag 
zurück und Groß und Klein können im Jazzkeller 
tolle LEGO-Häuser oder auch LEGO-Traktoren 
bauen sowie mit LEGO-Tieren uvm. spielen. Am 
Nachmittag erwarten wir ganz außergewöhnlichen 
Besuch. Der Weihnachtsdrache wird nämlich nach 
Weiz kommen und die Kinder unterhalten.

ab 9 Uhr:   LEGO-Tag im Jazzkeller
14 u. 15 Uhr:  Weihnachtsdrache auf der Bühne 
  am Südtirolerplatz
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50 Jahre Baufi rma Strobl

Im Februar 1964 von Johann und Johanna Strobl in 
Passail gegründet, feiert das nun in Weiz/Preding an-
sässige Unternehmen im heurigen Jahr sein 50-jähriges 
Bestehen.

Über die Jahrzehnte hindurch wurde die Firma sukzes-
sive ausgebaut und wird jetzt von Ing. Harald Strobl und 
seiner Gattin Margit in zweiter Generation geführt. Am 

Foto: Wild

Energie Steiermark: Tag der offenen Tür

Foto: Wild

Die Eröffnung des neuen Kunden-Service in Weiz nahm die Energie Steiermark am 3. Oktober zum Anlass, um ihren 
Kunden ein Blick „hinter die Kulissen“ der Energie zu bieten.

Auf dem Programm standen interessante Führungen am 
Weizer Betriebsgelände, individuelle Energieberatung 
und ein E-Mobility-Testparcour. Den Kunden steht das 
neu installierte Service-Team ab sofort von Mo. – Do. 
von 8.30 – 12.00 und von 13.00 – 15.30 sowie freitags von 
8.30 – 13.00 für Fragen rund um die Energie zur Verfü-

gung. Bgm. Erwin Eggenreich und seine Amtskollegen 
aus den Umlandgemeinden nutzten die Möglichkeit für 
einen Gedankenaustausch mit dem Vorstand der Ener-
gie Steiermark und zeigten sich über die neue Möglich-
keit der Kundenbetreuung sichtlich erfreut. Nähere Infor-
mationen: www.e-steiermark-com.       Wild

Beginn der Erfolgsgeschichte stand der Bau von Einfami-
lienhäusern: Heute steht der Name Strobl für ein moder-
nes, innovatives Privatunternehmen in den Bereichen 
Hochbau, Holzbau und im Baunebengewerbe. Über die 
Produktion von Fertigteilhäusern, Umbauten und Sanie-
rungen, Industrie- und Gewerbebauten bis hin zu Wohn-
bauprojekten, findet man alles auf der Angebotspalette 
dieses oststeirischen Vorzeigebetriebes der Baubranche. 

Das 50-jährige Bestehen nahmen die Firmeninhaber zum 
Anlass, um am 25. September unzählige Gäste aus Poli-
tik und Wirtschaft sowie Kunden, Lieferanten und Weg-
begleiter zu einer Jubiläumsfeier in die Fertigungshalle 
in Weiz/Preding einzuladen. Für die Stadtgemeinde Weiz 
und die Gemeinde Krottendorf überbrachten die Bürger-
meister Erwin Eggenreich und Franz Rosenberger die 
besten Glückwünsche. 

Sie unterstrichen in ihren Ansprachen die Wichtigkeit 
dieses Unternehmens für die gesamte Region und über-
reichten ein vom Bildhauer Albert Schmuck hergestell-
tes gemeinsames Geschenk. 

Wild
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Mein Vorteil. 

Der WEIZCARD-Bonus ist bares Geld wert!

So bekommen Sie Ihre persönliche WEIZCARD

WEIZCARD Online-Bestellung auf www.weizcard.at ausfüllen und 
absenden. In den nächsten Tagen erhalten Sie eine E-Mail von uns 
mit allen wichtigen Informationen, unter anderem auch wann Sie 
Ihre WEIZCARD abholen können. Die Karte kostet einmalig € 2,-.
Sie können die WEIZCARD Anmeldung aber auch direkt bei den 
off iziellen Ausgabestellen ausfüllen. Die Ausgabestellen für die 
WEIZCARD sind das Büro der Einkaufsstadt Weiz, Servicecen-
ter für Stadtmarketing und Tourismus Weiz, Bürgerservice 
Weiz, Gemeindeamt Krottendorf, Gemeindeamt Thannhausen, 
Gemeindeamt Naas, Gemeindeamt Mortantsch, Gemeindeamt 
Mitterdorf und Gemeindeamt Gutenberg.

Die WEIZCARD – der große Erfolg!
Was ist innerhalb des letzten Jahres seit Start der WEIZCARD
am 31.10.2013 mit 39 Partnerbetrieben passiert:

➜  Mit Stand November 2014 sind es 61 Partnerbetriebe,
die auf die WEIZCARD Rabatte geben

➜  Es gibt 6.200 aktive WEIZCARD-Besitzer

➜  Die Karten wurden mehr als 83.000 mal verwendet
und es wurden darüber ein Umsatz von mehr als 
2,7 Millionen Euro getätigt

Ein Projekt von

Jeder
ERSTE
FREITAG
im Monat ist

EXTRA
BONUS
TAG!

Kunden, die am 1. Freitag im Monat mit der 
WEIZCARD einkaufen, können zusätzlich gewinnen. 
Es werden unter allen WEIZCARD-Einkäufen an 
diesem Tag 5 x € 50,- WEIZCARD-BONUS verlost. 
Und das unabhängig vom Einkaufsbetrag.

Jeder
ERSTE
FREITAG
im Monat 

EXTRA
BONUS
TAG!

Kunden, die am 1. Freitag im Monat mit der 

TAG!

Jeder
ERSTE
FREITAG
im Monat 

EXTRA
BONUS
TAG!

...dass Sie auch bei Zahlung 
mit Weizer Einkaufsmünzen den 
WEIZCARD-Rabatt erhalten? 

Wussten sie schon...



Musikhaus Dexer
Gleisdorfer Straße 3

Modehaus Laschober
Lederergasse 10

Modehaus Moosbauer
Hauptplatz 19

Gummi Kreisel
Gleisdorfer Straße 39

Friseur-Kosmetik-Fußpfl ege 
Lisbeth, Bismarckgasse 16

Gasthaus Strobl
Niederlandscha 65

Feinkost Bleykolm
Europa-Allee 10

Groh, die Wolle
Lederergasse 5

 

Optik Achatz
Birkfelder Straße 51

Nistelberger 
Schlüsseldienst

Hauptplatz 17

Café Weberhaus
Südtiroler Platz 1

Donolo
Dr.-Karl-Renner-Gasse 20

Apotheke zur Mariahilf
Rathausgasse 5

APOTHEKE
zur 

MARIAHILF

Buchhandlung Plautz
Rathausgasse 3

Adolf Haas
Dr.-Karl-Renner-Gasse 5

Haas Papier-Buch-Idee 
Europa-Allee 6

Großegger W. „Wohn Raum“
Dr.-Karl-Widdmann-Str. 4

Wolfgang Großegger
Ihr Fachgeschäft für Raumgestaltung

Kaufhaus Pfeff er
Marburger Straße 52

HAIRCUT
Blümelgasse 4

Koblischek by Katrin
Bismarckgasse 2-4

Foto.Studio.Alexandra
Schillerstraße 1

Fahrschule Korossy & 
Kiskilas

Wielandgasse 8

Klimatech
Dr.-Karl-Widdmann-Str. 2

Bioinsel Rosenberger
Hans-Sutter-Gasse 1

Benetton
Radmannsdorfgasse 6

Nah & Frisch Almer
Marburger Straße 129

Fischer - Malerei+Schrift
+Design, Wegscheide 40

Bei diesen Betrieben erhalten Sie den WEIZCARD-Bonus! 

APOTHEKEAPOTHEKE

Bei diesen Betrieben erhalten Sie den 

Sound & Vision
Elingasse 6

Spielox
Radmannsdorfgasse 6

Schwindhackl Konditorei-
Bäckerei-Café, Klammstraße 5

Schreck Elektrofachhandel
Peesen 57

Spielzeugwelt
Rathausgasse 10

Prime Shoes Weiz
Rathausgasse 5

Raiff eisenbank Weiz-Anger
Kapruner-Generator-Str. 10

Optik Schrei
Kapruner-Generator-Str. 6

Stockner - Uhren & Juwelen 
Schulgasse 6

Stadt Weiz - Eishalle
Dr.-Karl-Widdmann-Str. 50

Stadt Weiz - Schwimmbad
Dr.-Karl-Widdmann-Str. 99

Steinmann Mode & Tracht
Marburger Straße 6

Stadtbücherei Weberhaus
Südtiroler Platz 1

Triumph Shop & Kinderwelt 
Groh, Südtiroler Platz 2

Weizer Schafbauern
Marburger Straße 45

Teleshop
Birkfelder Straße 37

Wäsche-Wolle-Wunder-
welt Groh, Lederergasse 12

Paracelsus Apotheke Weiz
Birkfelder Straße 1

Physiotherapie Frieß
Schillerstraße 7-9

Taxi Temmel
Klammstraße 2

Werderitsch Reisebüro - Taxi
Arndorf 78

Neu dabei seit Sommer 2014!

Bestattung Koller
Marburger Straße 23

BAWOA Vital
Sonnenstraße 13

Boutique Stilissimo
Dr. Karl-Renner-Gasse 3

Buchgraber & Buchberger
Birkfelder Straße 51

Espressowelt
Hauptplatz 18

Curiosum Mode&Accessoires
Dr.-Karl-Renner-Gasse 16

dm Drogeriemarkt
Birkfelder Straße  9

Reisenhofer Getränke
Nöstlstraße 2

HAIRHUNTER
Lederergasse 16

Tierarztpraxis Dr.Plattner
Birkfelder Straße 33

Handarbeits Stub‘n
Kapruner-Generator-Str. 41

printtime Druck- Werbetechik
Birkfelder Straße 4/1

Style by Ildiko
Dr.-Karl-Renner-Gasse 14

Curiosum Mode&AccessoiresCuriosum Mode&Accessoires
Dr.-Karl-Renner-Gasse 16

Der WEIZCARD-Bonus ist bares Geld wert!
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Jeder ERSTE FREITAG im Monat 
ist EXTRA-BONUS-TAG!
Alle Kunden, die am 1. Freitag im Monat mit der  
WEIZCARD einkaufen, können zusätzlich gewin-
nen. Es werden unter allen WEIZCARD-Einkäufen 
an diesem Tag 5 x € 50,- WEIZCARD-BONUS ver-
lost. Und das unabhängig vom Einkaufsbetrag.
www.weizcard.at

Die glücklichen Gewinner am 
EXTRA-BONUS-Tag (3. Oktober):

Herzliche Gratulation allen GewinnerInnen!

WEIZCARD
EXTRA-BONUS-TAG 

Herr Furlan 
(Mode & Tracht Steinmann)

Hilde Peball 
(Style by Ildiko)

Monika Posch 
(Handarbeits Stubn)

Nicklas Csar 
(Getränke Reisenhofer)

Ulli Steindl 
(Boutique Stilissimo)

Krups EA8010 Espresseria
Ultra-Compact-Design, höchster 
Kaffeegenuss mit dem kleinsten 
Espresso-Vollautomaten von Krups, 
Produktfront schwarz/hochwertige 
Edelstahlblende, transparenter 
Bohnenbehälter, Fassungsvermögen 
Wassertank 1,8L, Abm.: 245 x 365 
x 330 mm

Cremesso Compact Automatic  
Kapselkaffeemaschine, Premium Modell 
mit 5 Jahre Garantie, automatischer 
Kapselauswurf, einfache Bedienung und 
Reinigung, Wassertank 1,1 L, Kaffee-
kapseln auch bei uns zu kaufen!

Bohnenbehälter, Fassungsvermögen Bohnenbehälter, Fassungsvermögen 

* € 50 Sofortbonus von 1.10.2014 bis 25.1.2015

GEZ Gleisdorf 
Ludwig-Binder-Str. 26/7
Tel. 03112 23300

Hartberg
Wiener Straße 23
Tel. 03332 64040

Kunsthaus Weiz
Elingasse 6, Tel. 03172 2450
weiz@soundundvision.at
www.soundundvision.at
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Verschiedene Farben

LED-Fernseher, 80 cm (32 Zoll)
LED Backlight, HDready, 100Hz,
DVB-T2/-C/-S2, 2 x HDMI, CI+, 
Digital-Audio Out (optisch), USB 
2.0, Kopfhörer-Ausgang, Energie-
effizienz A, Abm.: 732 x 481 x 
207 mm, Modell LG 32LB561

STATT 349,-STATT 349,-

279,–279,–

STATT 349,-STATT 349,-

299,–299,–

STATT 129,-*

* € 50 Sofortbonus von 1.10.2014 bis 25.1.2015* € 50 Sofortbonus von 1.10.2014 bis 25.1.2015* € 50 Sofortbonus von 1.10.2014 bis 25.1.2015

STATT 129,-*

79,–79,–

MEGAPREISEMEGAPREISE
ALLESALLESALLESALLESALLES

Krups EA8010 EspresseriaKrups EA8010 EspresseriaKrups EA8010 Espresseria
Ultra-Compact-Design, höchster Ultra-Compact-Design, höchster 

Cremesso Compact Automatic  Cremesso Compact Automatic  Cremesso Compact Automatic  
Kapselkaffeemaschine, Premium Modell Kapselkaffeemaschine, Premium Modell Kapselkaffeemaschine, Premium Modell 

Eine Aktion der
Oststeirischen Städtekooperation.

www.8-staedte.at

Gerne können Sie bei uns mit
WEIZCARD, Weizer Geschenkmünzen 
und 8-Städte-Gutscheinen einkaufen!

Anzeige
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Was 4MATICt, das pickt.
4MATIC, der Allradantrieb von Mercedes-Benz, sorgt im neuen C-Klasse 
T-Modell und in über 70 weiteren Modellen für mehr Sicherheit, Komfort
und Dynamik. Mit optimaler Bodenhaftung bei jedem Wetter und 
auf jedem Untergrund. Jetzt Probe fahren. Mehr Informationen unter 
www.mercedes-benz.at/4MATIC

Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 4,3–6,0 l/100 km, CO2-Emission 108–140 g/km

Josef Harb GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner und Verkaufsagent
für Personenkraftwagen und Transporter, 8160 Weiz, Werksweg 108, Tel. 0 31 72/51 44,
e-mail: office@autozentrum-harb.at, www.autozentrum-harb.at

 Aktion im 
November
Kornspitz

€ 2,-
3 Stk.

 Aktion im  Aktion im 

2x in Weiz Marburger Straße 155 · Lederergasse 5

Die ersten Schritte

Gewinnen Sie mit Ihrem Sprössling! Senden Sie uns 
ein Foto von den ersten Schritten Ihres Kindes an 
presse@weiz.at. Wenn Sie Ihr Bild im nächsten Weiz 
Präsent finden, erhalten Sie einen Gutschein für Kinder-
schuhe im Wert von € 10,- vom Kinderschuhfachgeschäft 
Schubidu, das diese Aktion großzügig unterstützt.

Zusatzförderung für 
Heizungsumstellung

Jetzt zusätzliche Direktförderungen bis zu € 2.650,- für 
Heizungsumstellung in der Klima- und Modellregion 
Weiz-Gleisdorf abholen!

Jede Heizungsanlage kann verbessert werden. Mit dem 
„klima:aktiv“-Heizungs-Check wird Ihr Heizsystem von un-
abhängigen EnergieberaterInnen unter die Lupe genom-
men. Sie erfahren, mit welchen Maßnahmen Sie Energie 
und Geld einsparen können und mit welchen Kosten Sie 
für eine Verbesserung rechnen müssen. Dafür gibt es 
aktuell im Rahmen eines von AEE INTEC aus Gleisdorf ko-
ordinierten Projektes auch Förderungen vom Klima- und 
Energiefonds der österreichischen Bundesregierung. Sie 
entscheiden selbst, welche Verbesserungen Sie mit 
Ihrem Installateur umsetzen möchten. 

Achtung: Aktion Heizungscheck läuft nur noch
bis 15. Dezember 2014!

Die Förderungen ist eine Zusatzförderung und kann zu-
sätzlich zu den Landes- und Gemeindeförderungen aus-
bezahlt werden. Voraussetzung für die Förderung ist aber 
die Durchführung eines kostenlosen Heizungschecks!

Bitte rasch für den Heizungscheck anmelden:
Energieagentur der W.E.I.Z. GmbH, Tel.: 03172/603-0
energieagentur@w-e-i-z.com 

Anzeige

Anzeige
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Trüffelmanufaktur und Schokothek
Klammstraße 5-7 in Weiz, www.schwindhackl.at

Das schmeckt uns Steirern!

NEU

Rundum g‘schmackig!
Entdecken Sie die neuen Kreationen Kürbiskern/Zirbe 

und Apfel/Walnuss aus unserer Trüffelmanufaktur. 
Ein Genuß für Gaumen und Sinne.

Ab sofort als
3er und 5er Stick

erhältlich.

Rundum g‘schmackig!Rundum g‘schmackig!
Entdecken Sie die neuen Kreationen Kürbiskern/Zirbe 

Ab sofort alsAb sofort als
3er und 5er Stick3er und 5er Stick

erhältlich.erhältlich.

Kürbiskern - Zirbe
Apfel - W

aln
uss

KOHLBACHER GmbH
8665 Langenwang
verkauf@kohlbacher.at

Informieren Sie sich!
03854/6111-6 | www.kohlbacher.at

WEIZ
 Florianigasse

HWB: ≤ 36 kWh/m²/a

 Eigentum

 68, 73 bzw. 105 m² WNFL

 top Ausstattung

 schlüsselfertig – es fehlen
 nur die Möbel

 moderne, offene Grundrisse

 Fußbodenheizung

 Terrasse mit Garten oder 
 Balkon bzw. Dachterrasse

 Tiefgarage

Wohnungen vonWohnungen vonWohnungen vonWohnungen von

Meine Einkaufsstadt

Büro Einkaufsstadt Weiz
Südtiroler Platz 2, 8160 Weiz
Tel: 03172/3790-14
Montag – Freitag: 9–14 Uhr

www.einkaufsstadt-weiz.at

Das optimale

Geschenk
für

Weihnachten!

Anzeige

Anzeige

Anzeige
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Foto: Gütl

Sprechstunden des 1. Vizebürgermeisters
Ingo Reisinger (SPÖ)
Mi. 5.11. u. 3.12., 15.30 – 17 Uhr
Rathaus, Besprechungsraum, 2. Stock

www.spoe-weiz.at
kontakt@spoe-weiz.at

Die SPÖ Weiz
informiert

Landesrat Mag.
Michael Schickhofer

Wenn es von Ihrer Seite Ideen, Vorschläge, An-
regungen gibt, bitte ich Sie, mit mir oder meinem 
Büro Kontakt aufzunehmen: Tel: 0316/8772-500; 
E-Mail: michael.schickhofer@stmk.gv.at

Seit Ende September ist es fix: Landeshauptmann Mag. 
Franz Voves wird auch bei den kommenden Landtags-
wahlen im Herbst 2015 als SPÖ-Spitzenkandidat ins Rennen 
gehen. Damit besteht die reelle Chance, dass der zukunfts-
orientierte Weg der „steirischen Reformpartnerschaft“ von 
SPÖ und ÖVP fortgesetzt wird. Neben der Verkleinerung 
des Landtages, Abschaffung des Proporzsystems in der 
Landesregierung, Bezirkszusammenlegungen und einem 
Budgetkonsolidierungsprogramm (keine neuen Schulden 
ab 2015) wurde allen Widerständen zum Trotz auch eine 
Reform der Gemeindestrukturen in der Steiermark in Angriff 
genommen. 

Die Fusion der Stadt Weiz und der Gemeinde Krottendorf 
zu einem „neuen Weiz“ als Voraussetzung für die wei-
tere erfolgreiche Entwicklung unserer Region wäre ohne 
starke Partner auf Landesebene nicht möglich gewesen. 
Seit eineinhalb Jahren verhandeln VertreterInnen der bei-
den Gemeinden fair und intensiv miteinander. Das Ziel ist 
nicht, Einsparungen zu erzielen oder Leistungen zu kür-
zen; vielmehr wird durch die Zusammenlegung der bei-
den erfolgreichen Gemeinden ein echter Mehrwert für die 
Bevölkerung geschaffen. 

Erneut möchte ich an dieser Stelle den KollegInnen aus 
den anderen Fraktionen danken. Sowohl in Krottendorf 
als auch in Weiz wurden die Fusionsbeschlüsse einstim-
mig gefasst. Keine Selbstverständlichkeit, wie man an eini-
gen Gemeinden sieht, die nach Protesten und höchstge-
richtlichen Entscheidungen den Verhandlungsprozess nun 
in zwei kurzen Monaten abwickeln müssen. Auch beim 
Thema Ortsdurchfahrt sind wir auf starke Partner im Land 
angewiesen. Es ist offensichtlich, dass die Errichtung der 
Ortsdurchfahrt und die damit verbundene Sicherung der 
Verkehrsinfrastruktur (Bahn!) für unsere Industriebetriebe 
von zentraler Bedeutung sind. Die Stadt Weiz wird sich im 
Sinne der Sicherung unseres Wirtschaftsstandortes an 
der Finanzierung beteiligen. Das können und müssen wir 
uns leisten, wollen wir auch weiterhin in einer florierenden 
und dynamischen Stadt leben!            GR Bernd Heinrich

Fortsetzung der 
Reform partnerschaft?

„Spielen – Sporteln – 
Miteinander reden“
Am 20. Oktober eröffneten Landeshauptmann Franz 
Voves, VertreterInnen der regionalen Politik und ich mit 
SchülerInnen den neuen „funergy PARK“ sowie den Spei-
sesaal unserer Schulen in der Weizer Europa-Allee.
Da ich hier selbst vor mittlerweile 28 Jahren die Volks-
schule besucht habe und jetzt meine Nichte Lara dort ihre 
Schulzeit verbringt, habe ich einen besonderen Bezug 
zu diesem Standort. Kinder haben ein Recht auf Spielen, 
daher habe ich zu dieser Eröffnung mein Ressortmotto 
„begegnen – begeistern – bilden“ zu „spielen – sporteln 
– miteinander reden“ etwas abgewandelt:

• Die SchülerInnen aller Standortschulen können im 
neugestalteten Pausenhof spielen und dabei aktiv 
miteinander Zeit verbringen.

• Die Geräte im neuen „funergy PARK“ bieten viele 
Möglichkeiten um sich mitten in der Stadt im herr-
lichen Umfeld sportlich betätigen zu können.

• Sowohl am Spielplatz, wie auch im Speisesaal soll das 
„miteinander reden“ nicht zu kurz kommen – soziale 
Kompetenzen durch Gemeinschaft zu erwerben ist 
gerade in der heutigen Zeit enorm wichtig.

Als Landesrat für Bildung, Familie und Jugend wünsche 
ich allen SchülerInnen aber auch allen jungen und 
etwas älteren WeizerInnen schöne Momente und viel 
Spielspaß im neuen „funergy PARK“!
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Sprechstunden der 2. Vizebürgermeisterin
Mag. Anna Baier (ÖVP)
Do. 6.11. u. 4.12., 15.30 – 17 Uhr
Rathaus, Besprechungsraum, 2. Stock

www.oevp-weiz.at

Informationen der NAbg. Dr.
Reinhold Lopatka

Bürgerinnen und Bürger von Weiz machen ihrem Ärger 
lautstark Luft. Verdreckte Straßen und Gassen, zuge-
müllte Pavillons und beschmierte Wände gehören schon 
fast zum Alltag von Weiz. Muss das sein?
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bauhofs, in deren 
Aufgabengebiet es fällt, für Sauberkeit zu sorgen, sind 
täglich mit Beschwerden konfrontiert. 

Aber nicht nur die Kommune ist für die Erhaltung des Orts-
bildes verantwortlich, sondern jeder sollte dazu beitra-
gen, dass wir uns in unserer Stadt wohlfühlen können. 
Vonseiten der Gemeinde wird sehr viel Geld ausgege-
ben für die Gestaltung der Stadt. Neues Mobiliar, schöne 
Beleuchtungskörper und neue, effektvolle Brunnen zie-
ren die Stadt und diese Erneuerungen werden entspre-
chend dem Stadtentwicklungsprozess, der im vorigen 
Jahr stattgefunden hat, noch erweitert werden.
Doch all dies ist wirkungslos, wenn Schmutz herumliegt 
und vieles teils mutwillig zerstört wird.

Neuerdings müssen bereits zwei Ordnungshüter mit 
Hund durch die Stadt patrouillieren, um das Schlimmste 
zu verhindern und den Vandalismus halbwegs in Gren-
zen zu halten. Wenn das so weitergeht, sind wir von der 
Orwell’schen Vision der Zukunft nicht mehr weit entfernt.
Neueste Meldung: Im erst am 20. Oktober eröffneten 
„funergy PARK“ wurden bereits Geräte zerstört! Daher 
sind die Videokameras, deren Installation heiß diskutiert 
wird, mehr als gerechtfertigt. 
Um unsere Stadt weiter liebenswert und lebenswert zu 
erhalten ist ein wenig Disziplin erforderlich und manch-
mal auch Zivilcourage gefragt, wenn man unrechtmä-
ßiges Verhalten beobachtet.

Mag. Anna Baier

Vandalismus und Schmutz 
in Weiz

Die „Digitale Kluft“, die derzeit noch zwischen städ-
tischen Zentralräumen und ländlichen Regionen Öster-
reichs besteht, wird schon bald geschlossen. Möglich 
wird dies durch das Vorziehen von Investitionen in Höhe 
von bis zu 100 Millionen Euro aus der Breitband-Milliarde 
von 2017 auf 2016. Dadurch bekommen weitere 2,5 Mil-
lionen Österreicher einen Breitband-Zugang, was deut-
lich mehr Chancengleichheit zwischen Stadt und Land 
schafft. 

Ein zweiter regionalpolitischer Schwerpunkt der ÖVP ist 
die Sicherung einer flächendeckenden und wohnortnahen 
ärztlichen Versorgung im ländlichen Raum. Durch die nahe 
Pensionierung einer ganzen Mediziner-Generation droht 
derzeit ein Mangel vor allem an praktischen Ärzten in ein-
zelnen Regionen Österreichs. Man muss daher mit geeig-
neten Maßnahmen gegensteuern, die es ermöglichen, 
Arztpraxen wirtschaftlich sinnvoll zu führen. Ärzte sol-
len daher auch in Zukunft Hausapotheken führen können.

Im Rahmen des Primärversorgungskonzepts soll die 
wohnortnahe und flächendeckende hausärztliche- und 
Medikamentenversorgung für die Zukunft abgesichert 
werden. Dazu soll die Rolle des Hausarztes gestärkt 
werden, sowohl durch die Lehrpraxis als auch die durch 
neue Ärzteausbildung. Auch durch flexiblere Kassenver-
träge soll der Beruf des „Landarztes“ wieder attraktiver 
werden.

Medizinische Versorgung und technische Infrastruktur 
sind wesentliche Grundpfeiler für die wirtschaftliche und 
soziale Entwicklung in den Regionen. 

Die ÖVP setzt daher gezielt diese Schwerpunkte zur Ver-
besserung der medizinischen und technischen Infrastruk-
tur in den Bundesländern. Das verbessert entscheidend 
die wirtschaftlichen Möglichkeiten und die Lebensqua-
lität im ländlichen Raum.

Ärztliche Versorgung und 
Breitbandausbau 
Höchste Bedeutung für ländliche Regionen
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Die Grünen Weiz
informieren

Jedem Anfang wohnt ein 
Zauber inne
Beseelt von diesem Zauber arbeiten in der Stadt Weiz 
und in der Gemeinde Krottendorf im Moment alle Ver-
antwortlichen mit Hochdruck daran, die beiden Gemein-
den auf ihre Zusammenlegung am 1.1.2015 vorzubereiten. 
Ab diesem Zeitpunkt gibt es nur mehr eine Gemeinde, die 
beiden bestehenden Gemeinden gehören dann der Ver-
gangenheit an. 

Nicht der Vergangenheit gehören dann aber die Sorgen 
und Probleme der Stadt bzw. der Region an. Wir als Grüne, 
in Weiz aus der Rolle einer Oppositionspartei heraus, zei-
gen Probleme auf und versuchen auch Lösungen dafür 
anzubieten. Klar ist dabei, dass nicht alles immer und 
sofort gelöst werden kann, erst recht nicht, wenn die 
Grünen danach schreien. Spannend ist nur, dass vieles 
dann doch irgendwann umgesetzt wird, manches Mal 
wird man bei der Planung der Umsetzung mit einbezo-
gen, meistens aber nicht.

Ein paar Beispiele gefällig?
Wir Grüne haben jahrelang einen ordentlichen Kinder-
spielplatz gefordert. Nie war Platz oder Geld dafür vor-
handen. Jetzt ist beides da, der Spielplatz gebaut – super 
gemacht – ja auch Lob muss sein.

Wir Grüne forderten jahrelang mehr Grünflächen als 
Naherholung in der Stadt. Niemand wollte Geld für 
Grünflächen ausgeben. Auf einmal konnte man die Hof-
bauer-Gründe kaufen und ein Naherholungsraum ist im 
Entstehen. Wir freuen uns!

Von uns Grünen wird vehement die Einführung eines City-
buses verlangt. Es hieß immer, Weiz ist zu klein, ein Bus 
ist zu teuer usw. Jetzt im Rahmen der Gemeindefusion 
wird ein solcher geplant. Eine gute Idee!

Wo ist der Haken? So viel Lob für die Stadtväter? 
Viele der Projekte, die sich im Moment in Umsetzung 
befinden, entstehen nicht unbedingt weil man sich z.B. 
aktiv für einen Naherholungsraum engagiert. Es wurden 

einfach Flächen angeboten. Manches, das im Rahmen 
der Fusion als Leuchtturmprojekt entsteht, könnte weit-
aus mehr leuchten, wenn man versuchen würde, mit allen 
Menschen, die Informationen und Interesse an den Pro-
jekten haben, zusammenzuarbeiten.

Welche Grünen Schwerpunkte wird 
es in nächster Zeit geben?
Wir haben uns für das nächste Arbeitsjahr drei Schwer-
punkte gesetzt. Zum einen das nun schon fast ewige 
Thema Verkehr, wobei wir im Speziellen an den Anbin-
dungen des öffentlichen Verkehrs in und an Weiz arbeiten.

Der zweite Schwerpunkt ist die regionale Ernährung, 
nicht nur aus Sicht der KonsumentInnen, sondern auch 
aus der der ProduzentInnen. 

Als dritten Arbeitsschwerpunkt beackern wir das weite 
Feld der Wirtschaft, und dabei im Speziellen die Situation 
der KleinunternehmerInnen und Ein-Personen-Unterneh-
men, die unserem Gefühl nach in der Weizer Stadtpolitik 
einfach nicht vorgekommen sind. 
Diese und natürlich auch viele weitere Themen waren 
nicht nur in der „alten“ Stadt Weiz wichtig und von den 
Regierenden einseitig oder gar nicht behandelt, sondern 
werden auch wichtige Zukunftsthemen für die neue Stadt 
Weiz sein.

GR Franz Hauser
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Walter Alois Neuhold
Referent für Verkehr

SPÖ

Radarkontrollen erhöhen 
die Verkehrssicherheit
Einige wenige Raser gefährden alle
Die laufenden Radarmessungen in unserer Stadt be-
weisen es: Der Großteil der Fahrzeuglenker hält sich 
an die erlaubte Höchstgeschwindigkeit. Natürlich 
gibt es da und dort geringfügige Überschreitungen – 
das darf nicht verharmlost werden. Wirklich schlimm 
ist es aber mit einigen wenigen Lenkern, die mei-
nen, sich nicht an die gesetzlichen Bestimmungen 
halten zu müssen. Raser haben leider immer Saison. 
Überschreitungen, manchmal bis auf das Doppelte 
der erlaubten Höchstgeschwindigkeit, wurden lei-
der auch schon gemessen. 

Rasen ist kein Kavaliersdelikt
Unsere Zeit bringt es mit sich. Im Zeitalter von 
Internet und Handy muss alles sehr schnell 
gehen, natürlich auch der Weg von A nach B. 
Eine überhöhte Geschwindigkeit gilt vielfach als 
Kavaliersdelikt, wird heruntergespielt.

Die Wirkung der Geschwindigkeit 
wird nicht erkannt 
Die Wirkung der Geschwindigkeit wird einfach 
unterschätzt. Die nachfolgende Grafik zeigt ein-
drucksvoll den Unterschied des Anhalteweges (= 
Reaktionsweg + Bremsweg) in Abhängigkeit von 
der Geschwindigkeit.

Bei 30 km/h beträgt der Anhalteweg gerade einmal 
16,8 m, trockene Fahrbahn und eine gute Reaktion 
des Fahrzeuglenkers vorausgesetzt. Bei 50 km/h 
hingegen ist für das Anhalten des Fahrzeugs ein 
Weg von knapp 35 m notwendig, also mehr als das 
Doppelte. Das besonders Schlimme daran: An jener 
Stelle, an der das Fahrzeug mit 30 km/h bereits steht, 
hat das mit 50 km/h fahrende Fahrzeug noch nicht 
einmal zu bremsen begonnen!

Die Geschwindigkeit 
macht den Unterschied
Der Aufprall bei 30 km/h 
kommt einem Sturz aus 
einer Höhe von 3,6 m 
gleich. Bei 50 km/h ist 
es so, als würde man 
aus einer Höhe von 

10 m (!) herunter fallen. Was ein Unterschied von nur 
20 km/h in der Wirkung ausmacht, ist fatal! 

Auf unseren Straßen geht es um angepasste 
Geschwindigkeiten. Rasen ist kein Kavaliersdelikt. 
Raser gefährdet sich selbst und andere! 
Überhöhte Geschwindigkeiten bzw. nicht an die 
Fahrverhältnisse angepasste Geschwindigkeiten 
sind nach wie vor Unfallursache Nummer 1.

Radarkontrollen notwendig
Gegen Raser gibt es nur ein Mittel: Regelmäßig 
durchgeführte Radarkontrollen sind die ein-
zig wirksame, präventive Maßnahme. In der 
Stadt Weiz gibt es ca. 19 Standorte, an denen 
Radar-Messungen durchgeführt werden kön-
nen. In Krottendorf, wo nach der Fusionierung 
ab 1.1.2015 ebenfalls Radarüberwachungen 
durchgeführt werden, wurden vier Standorte 
festgelegt. Die Standorte wurden unter anderem 
nach Gesichtspunkten wie Verkehrssicherheit 
(Gefahrenstellen) und Umweltbelastung (Lärm, 
Emissionen...) ausgewählt. Es stehen zukünftig drei 
Radar-Geräte zur Überwachung der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit zur Verfügung. Durch den 
Umstieg auf eine neue Technologie ist es möglich, 
in beiden Fahrtrichtungen zu „blitzen“

Es geht auch um Ihre Sicherheit und Lebensqualität
Es handelt sich dabei um keine Schikane. Niemand 
hat bei Einhaltung der erlaubten Höchstgeschwindig-
keit etwas zu befürchten. Endgültig vorbei sollte es 
jedoch mit der Raserei einiger wenige sein. Unser Ziel 
ist es, unsere Gemeindestraßen durch angepasste 
Geschwindigkeiten auch weiterhin verkehrssicher 
und lebenswert zu erhalten. 
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Wenn Sie sich auf dem Bild wiedererkennen, dann 
melden Sie sich bitte im Bürgerbüro der Stadtge-
meinde Weiz. Sie sind Gewinnerin eines Waren-
gutscheins der Weizer Radhändler im Wert von 
€ 20,-. Herzlichen Glückwunsch!

Radfahrerin des Monats
 November 2014

Barbara Kulmer
Referentin für Energie, 
Umwelt und Gesundheit

SPÖ

Klimakonferenz und 
Klimabericht
Klimakonferenz und Klimabericht haben aufgezeigt, 
wie problematisch die Situation auf der Welt ist. 
Der Klimawandel trifft auch Österreich voll. Seit 
1880 ist die Temperatur um 2° Celsius angestiegen, 
was sich in Form von extremen Wetterereignissen 
bereits auswirkt. Bis zum Ende des 21. Jahrhunderts 
ist ein weiterer Temperaturanstieg von 
3,5° Celsius zu erwarten. Die Zunahme weiterer kli-
mabedingter Schadensereignisse hätte signifikante 
Auswirkungen auf die Volkswirtschaft Österreichs.
Getreu dem Leitbild „Weiz - die Stadt voll 
Energie“ setzt unsere Gemeinde – eingebettet 
in eine Gesamtstrategie – auf ein nachhaltiges 
Maßnahmenpaket in drei Bereichen:

1. Förderung einer nachhaltigen 
 Bewusstseinsbildung in der Bevölkerung 
 vom Kindergarten an 
2. Förderung erneuerbarer Energieträger und 

Mobilität der Zukunft zur Verbesserung der 
Luftqualität 

3. Nachhaltige Verbesserung von energieeffizi-
entem, ökologischen Bauen und Wohnen und 
damit Förderung von Innovationen.

Der Lösungsansatz für eine konsequente erfolg-
reiche Umweltpolitik in unserer Stadt zielt immer 
darauf ab, möglichst viele Interessensgruppen 
miteinzubinden – beginnend bei den Kleinkindern 
bis zu Vertretern der Wirtschaft. Jeder für sich sollte 
bei seinen Entscheidungen die Umweltrelevanz 
seiner Handlung mitbedenken: Das umfasst alle 
Bereiche des Lebens von den Lebensmitteln, der 
Kleidung, der Mobilität, dem Wohnen bis hin zur 
Energieversorgung. Aber ich bin nach wie vor davon 
überzeugt, dass jeder seinen Beitrag leisten kann 
und wenn schon die Staaten nichts voranbringen, 
können Gemeinden Vorbilder sein und versuchen zu 
schaffen, was im Großen noch nicht gelingt!

Im Rahmen des Projekts „50/50 – Energiesparen an stei-
rischen Schulen“ verschönerte die 4a Klasse der Volks-
schule Weiz den neuen Innenhof der Schule.   Angelehnt 
an das Schullogo schmückten die Kinder den neutralen 
Asphalt mit wunderschönen, ausgefallenen und bunten 
Blumen. Für das Straßengemälde wurden Straßenmal-
kreiden verwendet, um so die Möglichkeit zu bieten, den 
freien Platz immer wieder neu zu gestalten, zu verändern 
und zu verschönern. Die SchülerInnen versuchten, mit 
den vielen Blumen ihren MitschülerInnen, den Eltern und 
vielen anderen Menschen zu zeigen, wie schön und viel-
fältig unsere Natur ist und wir deshalb gut auf sie Acht 
geben sollten.

Straßenmalaktion 
„Blühende Straßen“
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„Euronet 50/50 Max“ 
und Wettbewerb 50/50
Energiesparen an steirischen Schulen

Das Projekt „Euronet 50/50 Max“ ist ein Energiespar-
projekt für Bildungseinrichtungen, das an 500 Schulen 
in dreizehn europäischen Ländern durchgeführt wird. 
Das Klimabündnis Steiermark unterstützt maßgeblich 
die Schulen bei der Umsetzung. Ziel dieses Projektes ist 
es, Energieeinsparungen durch Verhaltensänderungen 
bei den NutzerInnen des Gebäudes – also hauptsächlich 
den SchülerInnen sowie den Lehrkräften – zu erreichen. 
50/50 heißt, dass die Schule 50 % der von ihr eingesparten 
Mittel erhält, während die anderen 50 % beim Schulträ-
ger verbleiben. Es gewinnen beide Seiten: Die Schule hat 
einen Anreiz zum Energiesparen, indem sie mehr Geld für 
eigene Aktivitäten hat und der Schulträger hat geringere 
Energiekosten. An diesem europäischen Projekt beteili-
gen sich die Sportmittelschule-NMS I (Projektbetreuerin 
Brigitte Neustifter) und die VS Weizberg (Betreuerinnen 
Ursula Spörk, Karin Ulbrich und Claudia Schwindhackl). 

Die VS Weiz nimmt am steirischen 50/50 Wettbewerb teil. 
Im Rahmen des Wettbewerbs werden spannende Monats-
themen rund um den Klimaschutz und das Energiesparen 
besprochen. Die Hauptrolle bei der Entwicklung von Ideen 
und Maßnahmen zum effektiven Umgang mit Ressour-
cen und Energiesparen spielen die SchülerInnen. Wich-
tig dabei ist, dass die SchülerInnen das Wissen mit nach 
Hause nehmen und dort als Multiplikatoren wirken. Darü-
ber hinaus profitieren von den Aktivitäten die Umwelt und 
das Klima und dies hat schlussendlich auch eine Verrin-
gerung der CO2- Emissionen zur Folge. 

Schenk keinen Mist!

Nicht mehr lange und die Vorweihnachtszeit 
steht vor der Tür.
Nikolaus, Krampus und Weihnachten rücken näher und 
damit die Zeit der Geschenke. Gut überlegte Geschenke 
machen Freude und schonen die Umwelt. Bei der Auswahl 
der Geschenke lohnt es sich, auf langlebige Qualitätspro-
dukte zu setzen. Eine Alternative zu einem Neuprodukt 
kann die Reparatur eines liebgewonnen Gegenstandes 
oder ein individuelles Secondhand-Stück sein. Auch 
immaterielle Geschenke wie ein Ausflug oder eine Einla-
dung zu einem selbstgekochten Essen oder Theaterbe-
such sind beliebte Geschenke.

Schokolade
Süßigkeiten spielen in der nächsten Zeit eine große Rolle: 
rund 11 kg Schokolade isst jede/r ÖsterreicherIn pro Jahr. 
Den wenigsten ist jedoch bekannt, unter welchen Bedin-
gungen ihre Lieblingssüßigkeit oft hergestellt wird.  Zwei 
Drittel der weltweit für die Schokoladeproduktion ein-
gesetzten Kakaobohnen stammen aus Westafrika, wo 
Kinder oft unter katastrophalen, menschenunwürdigen  
Bedingungen arbeiten müssen. Nur Schokolade mit einem 
Siegel aus fairer Produktion (z.B. Fair-Trade-Gütesiegel) 
garantiert, dass menschenwürdige Standards eingehal-
ten und die Menschen in den Herstellungsländern gerecht 
entlohnt wurden. 

Giftige Spielsachen
Puppen, Spielsteine und Puzzles duften und sind schön 
bunt. Dadurch nehmen vor allem Kleinkinder die Spielsa-
chen gerne in den Mund. Kein Problem so lange die Spiel-
sachen keine krebserregenden Stoffe enthalten. Genau 
das ist aber häufig der Fall. Meist kommt das mit Schad-
stoffen belastete Spielzeug aus China. Die Gifte schaden 
aber nicht nur den Kindern, sondern auch den Menschen, 
die die Spielwaren herstellen. 

Darauf macht die Aktion „fair spielt“ (www.fair-spielt.de) 
aufmerksam. Auf deren Webseite kann man nachlesen, 
welche Hersteller überwiegend in Europa produzieren 
und welche Unternehmen nur mit chinesischen Zuliefer-
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firmen zusammenarbeiten, die sich zu Mindeststandards 
verpflichtet haben. Fair gehandelte Spielsachen gibt es 
in Weltläden oder unter www.eza.cc. Viele Informatio-
nen finden Sie auch auf der Homepage von Südwind unter 
www.spielsachen-fair-machen.at.

Bekleidung
70 neue Kleidungsstücke gehen pro Person und Jahr über 
den Ladentisch. Kleiden wir uns neu ein, haben wir buch-
stäblich die Fäden in der Hand – wir entscheiden darü-
ber, ob Umwelt und Gesundheit durch die Textilproduk-
tion viel oder wenig belastet werden und ob Menschen 
zu fairen oder unfairen Bedingungen arbeiten.  

Jeder Schritt der textilen Kette – vom Rohstoffanbau bis 
zur Entsorgung eines Kleidungsstückes – belastet Mensch 
und Umwelt. Zertifizierte Ökotextilien regeln streng, wel-
che Mittel zur Textilveredelung verwendet werden dür-
fen, um die Umwelt- und Gesundheitsbelastungen zu ver-
ringern. Kleidung aus Biofasern ist zu bevorzugen!

Kinderarbeit, schlechte Arbeitsbedingungen und Ent-
lohung unter dem Existenzminimum sind oft der Preis 
für billige Kleidung. Achten Sie auch hier auf Gütesie-
gel. Bevor Sie Ihre Kleidung entsorgen, überlegen Sie 
sich, ob sie nicht doch noch „upcyclbar“ ist oder in einem 
Second-Hand-Laden einen Abnehmer finden könnte. Wo 
in Österreich Textilien aus ökologischer, fairer Produktion 
erhältlich sind, finden sie auf www.umweltberatung.at/
oekotextilien.

Wir als Faire Gemeinde versuchen, mit gutem Beispiel 
voranzugehen.

Ökosozialer 
Mobilitätskompass
Nachhaltige Mobilität ist wichtig für die Gemeinde, für 
die BewohnerInnen und für die Umwelt.

Jede Gemeinde in den ländlichen Regionen Öster reichs 
steht im Mobilitätsbereich vor eigenen Herausforde-
rungen, hat aber auch gleichzeitig gerade bei Mobili-
tätsmaßnahmen sehr viele Gestaltungsmöglichkeiten.  
Der Ökosoziale Mobilitätskompass, den das Ökosozi-
ale Forum anlässlich der Europäischen Mobilitätswoche 
herausgegeben hat, holt die besten Beispiele aus ganz 
Österreich vor den Vorhang und gibt darüber auch Tipps 
und Vorschläge für die Umsetzung im eigenen Ort. Auf 
www.oekosozial.at steht der Ökosoziale Mobilitätskom-
pass zum Download bereit. Dort können Sie auch ausge-
druckte Exemplare bestellen.

Winterdecke fürs 
Bodenleben

Herbstlaub für Kompost und als 
Überwinterungsquartier für Kleintiere.
Organisches Material, wie man es beim Mulchen verwen-
det, verrottet und ernährt die Lebewesen des Bodens. 
Sie sorgen dafür, dass das Erdreich krümelig und locker 
bleibt.  

Herbstlaub: Im Hausgarten fällt meist gemischtes Laub 
an, es sollte möglichst so unter den Gehölzen liegen blei-
ben, wie es herabgefallen ist. Herbstlaub ist ein idealer 
Naturdünger für die nächste Gartensaison. 

Auch in Parks und Gärten lebenden Kleintieren und Insek-
ten kommt das Laub zugute. Zusätzlich errichten Sie bitte 
kleine Laubhaufen in entlegeneren Bereichen des Gar-
tens. Diese dienen vor allem den Igeln als Winterquar-
tier für ihren Winterschlaf, aber auch Kröten und andere 
Kleintiere freuen sich darüber!

Ein weiteres gutes Winterdeckenmaterial ist Holzhäck-
selmaterial. Es eignet sich vor allem für Flächen unter 
Gehölzen, aber auch als Belag auf Wegen. Ebenso gut 
dafür geeignet ist Rindenmulch, beide unterdrücken das 
Wachstum hartnäckiger Unkräuter.

Grasschnitt: Etwas angetrocknet und nicht zu dick auf-
getragen ist er ein gutes und nährstoffreiches Material, 
das bis zum Frühjahr meist restlos verrottet.

Bei vielen Gemüsearten gilt: Kraut (z.B. von Tomaten, Zuc-
chini, Stangenbohnen, Gurken) nach der Ernte einfach 
abschneiden und auf dem Beet liegen lassen; die Wurzeln 
der Hülsenfrüchte sowie einiger Gründüngungspflanzen 
haben in Symbiose mit den Knöllchenbakterien Stickstoff 
gesammelt und geben diesen wieder an den Boden ab.

Schaffen sie das Laub nicht aus dem Garten, dazu ist es 
viel zu schade!
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Barbara Bürg
Referentin für Soziales

Weihnachtsgutschein-
aktion 2014
Wie in den vergangenen Jahren wird auch heuer 
wieder eine Weihnachtgutscheinaktion für Weizer 
BürgerInnen mit geringem Einkommen durchge-
führt. An dieser Aktion können Mindestpensionisten 
mit Ausgleichszulage sowie Personen bzw. Familien, 
deren Gesamt-Nettoeinkommen die folgenden 
Richtsätze nicht übersteigen, teilnehmen.

• Alleinstehende Personen: € 813,99
• Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaften: € 1.220,44
• Alleinerziehende mit einem oder mehreren 

Kindern: € 813,99
• Erhöhungsbetrag für jedes Familienbeihilfe be-

ziehende im Haushalt lebende Kind: € 250,-
• Ehepaare bez. Lebensgemeinschaften mit einem 

oder mehreren Kindern: € 1.220,44
• Erhöhungsbetrag für jedes Familienbeihilfe 
 beziehende im Haushalt lebende Kind: € 250,-

Weizer Interessenten, die an dieser Aktion teilneh-
men möchten und den Einkommensrichtlinien ent-
sprechen, können sich bis 28. November 2014 im 
Bürgerbüro/Sozialbüro der Stadtgemeinde Weiz, Par-
terre melden. Bitte bringen Sie aktuelle Einkommens-
nachweise (inkl. Alimente und/oder Unterhalt) aller 
im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen mit.

Adventzauber
im Volkshilfe Seniorenzentrum Weiz
6. Dezember 2014, ab 10:00 Uhr
Waldsiedlung 2–6

Unsere BewohnerInnen haben mit viel Liebe zum 
Detail verschiedenste Geschenke und Kleinigkeiten 
für Weihnachten gebastelt. Sie können aus einem 
reichhaltigen Angebot wählen. Für Ihr leibliches 
Wohl und besinnliche Stimmung ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Josef Kornberger
Vorsitzender des 
Seniorenbeirates

Jubiläumsfeier: 
20 Jahre Seniorenbeirat

Als Vorsitzender des Weizer Seniorenbeirates darf ich 
Sie am Montag, dem 24. November um 15 Uhr herz-
lich zur Feier des 20-jährigen Bestehens des Wei-
zer Seniorenbeirates ins Weizer Kunsthaus einladen. 

Es erwartet Sie ein zauberhafter Nachmittag mit 
musikalischen Beiträgen der Musikschule Weiz 
sowie des Zauberkünstlers Christoph Kulmer. Die 
Moderation wird in bewährter Weise Hannes Stein-
wender übernehmen. Wir dürfen Sie bei freiem Ein-
tritt auf ein Getränk sowie auf Kuchen und Kaffee 
herzlich einladen. Daneben werden wir auch auf die 
erfolgreichen letzten 20 Jahre zurückblicken. Nicht 
zuletzt auch unseren Bemühungen ist es zu ver-
danken, dass sich die Seniorinnen und Senioren in 
unserer Stadt sehr wohl fühlen.

Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen!

Sprechtage Seniorenbeirat Weiz:
Mo., 3.11., u. 1.12., 2014 von 9 – 10 Uhr
Ort: Rathaus, Besprechungszimmer, 2. Stock

SPÖ
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SOZIAL/SENIOREN
10 Jahre Ärztezentrum Weiz

Mit einem Rundgang am 3. Oktober begannen die 
Feierlichkeiten zum 10-jährigen Bestehen dieses 
Primärversorgungszentrums.
Dr. Bernhard Fitzek, Sprecher des Ärztezentrums, konnte 
auch im Namen der Kollegenschaft zahlreiche Ehrengäste 
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Das Rufhilfetelefon
Ihr direkter Draht zum Roten Kreuz

In den eigenen vier Wänden den Alltag eigenstän-
dig erledigen zu können, bedeutet Lebensqualität und 
Unabhängigkeit. Mit der Rufhilfe des Roten Kreuzes 
steht Ihnen flächendeckend in der gesamten Steiermark 
ein Service zur Verfügung, der Ihnen in vertrauter 
Umgebung Sicherheit rund um die Uhr bietet.  Die 
Rufhilfe unterstützt vor allem Menschen, die alleine le-
ben oder/und sich unsicher fühlen sowie Personen, die 
aufgrund einer speziellen Erkrankung erhöhte Sicherheit 
brauchen. Besondere Sicherheit vermittelt sie aber 
auch Menschen mit besonderen Bedürfnissen oder in 
Krisensituationen bzw. während der Rehabilitation nach 
Krankenhausaufenthalten oder Unfällen. 
Nicht zuletzt bietet sie wertvolle Unterstützung für 
Menschen, die ihre Angehörigen in Sicherheit wissen 
wollen sowie während Risikoschwangerschaften oder in 
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RUFHILFE - SICHERHEIT AUF  KNOPFDRUCK
DAS RUFHILFETELEFON - IHR DIREKTER DRAHT ZUM ROTEN KREUZ

Kostenlose Service-Hotline

u 0800 222 144 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Sicherheit und Wohlbefinden  
in Ihrer vertrauten Umgebung! 

Ein einfacher Knopfdruck auf den kleinen 
Handsender genügt, um im Bedarfsfall ei-
nen Notruf direkt an das Rote Kreuz ab-
zusetzen und unmittelbar Sprechkontakt 
herzustellen. Raschmöglichst werden die 
nötigen  Maßnahmen eingeleitet.

Fr, 5. Dez. 2014
10 bis 18 Uhr, Goethegasse 31, Weiz

Musikalische Begleitung:
Musikhauptschule Weiz

Musik Ensemble der Musikschule Weiz

Genießen Sie mit uns die vorweihnachtliche Zeit
mit selbstgemachten Köstlichkeiten

Auf Ihr / Euer Kommen freut sich
das Team der LEBENSHILFE WEIZ

Der Nikolo besucht uns
um 16.30 Uhr!
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Musikhauptschule WeizMusikhauptschule Weiz

Musik Ensemble der Musikschule WeizMusik Ensemble der Musikschule Weiz

Genießen Sie mit uns die vorweihnachtliche ZeitGenießen Sie mit uns die vorweihnachtliche ZeitGenießen Sie mit uns die vorweihnachtliche ZeitGenießen Sie mit uns die vorweihnachtliche ZeitGenießen Sie mit uns die vorweihnachtliche ZeitGenießen Sie mit uns die vorweihnachtliche ZeitGenießen Sie mit uns die vorweihnachtliche ZeitGenießen Sie mit uns die vorweihnachtliche ZeitGenießen Sie mit uns die vorweihnachtliche Zeit
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Auf Ihr / Euer Kommen freut sichAuf Ihr / Euer Kommen freut sich
das Team der LEBENSHILFE WEIZdas Team der LEBENSHILFE WEIZdas Team der LEBENSHILFE WEIZ

Der Nikolo besucht uns
um 16.30 Uhr!

Josef Kornberger

– darunter die Bürgermeister Erwin Eggenreich und Franz 
Rosenberger – zu einem Rundgang begrüßen. Drei Allge-
meinmediziner, sechs Fachärzte und vier Therapiepraxen 
mit gesamt 50 MitarbeiterInnen betreuen täglich zwischen 
500 und 600 Patienten. Zwischen 2.000 bis 2.500 Labor-
proben pro Tag runden die medizinische Betreuung ab. 
Beheimatet im ehemaligen Krankenhaus der Stadt Weiz 
in der Marburger Straße hat sich das A-Z über die Jahre 
hinweg zu einem modernen, ambulanten Gesundheitsver-
sorgungszentrum entwickelt. Ärzte, Fachärzte und medi-
zinische Institute garantieren eine erstklassige medizi-
nische Betreuung für die gesamte Bevölkerung der Region, 
wobei die gute Zusammenarbeit mit dem Landeskranken-
haus Weiz im Vordergrund steht. Im Anschluss blickte 
man im Rahmen einer kleinen Feier im Prof.-Hannes-
Schwarz-Saal des Kunsthauses auf den Werdegang die-
ses geschichtsträchtigen Hauses zurück.       Wild

der Zeit vor und nach der Niederkunft. 24 Stunden täg-
lich wird die Entgegennahme und rasche Bearbeitung 
des eingehenden Notrufs durch die Rettungsleitstelle 
garantiert. Die Rufhilfe funktioniert sowohl über den 
Festnetzanschluss als auch über das Mobilfunknetz 
(GSM-Version).  Kostenlose Service-Hotline: Tel. 0800 
222 144. Nähere Informationen erhalten Sie auch unter 
www.roteskreuz.at/stmk/pflege-betreuung/rufhilfe
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Internationaler Besuch bei Spielplatz-Eröffnung

Abschließendes Highlight des Projektes „CUL-Energy 4 
Kids“ unter der Projektträgerschaft der W.E.I.Z. GmbH 
war die Eröffnung des neuen Energiespielplatzes „funergy 
PARK WEIZ“, an der auch die Partnerorganisationen aus 
dem Südburgenland und den slowenischen Städten Mari-
bor und Velenje teilnahmen und sich nach dem Motto 
„Spielend lernen und lernend spielen“ vom neuen Spiel-
platz höchst beeindruckt zeigten.
Dieses Motto wurde inhaltlich im Zuge dieses grenz-
überschreitenden Projektes bei allen Aktivitäten forciert. 
Als ein wesentliches Projektergebnis wurden von Kindern 
in allen Partnerregionen Standardspielgeräte ausgewählt 
und gemeinsam mit ihnen und nach ihren Ideen mit PV-
Modulen, Dynamos, LED-Lichterketten, etc. energieo-

Internationale ProjektpartnerInnen bei der „funergy PARK“-
Eröffnung.

ptimiert, um abschließend in allen Partnerregionen auch 
installiert zu werden. Als fixer Bestandteil können sich 
im neuen „funergy PARK WEIZ“ alle Kinder und „Jung-
Gebliebenen“ an den lokal entwickelten Spielgeräten, 
dem Balancier- und Hantelgerät, der Kreuzwaage sowie 
der Lauftrommel – drei von vielen weiteren Outdoor-Lern-
spielgeräten – erfreuen. Die im Zuge des Projektes „CUL-
Energy 4 Kids“ energieoptimierten Spielgeräte sind in 
der Ausführung absolut neu und stellen Prototypen dar.

Finanziert wurden die im Rahmen des Projektes „CUL-
Energy 4 Kids“ entwickelten Spielgeräte aus Mitteln des 
EU-Programms ETZ SI-AT und des Landes Steiermark. 
Nähere Informationen: Projektträger W.E.I.Z. GmbH, Tel.: 
03172/603-0, E-Mail: projekte@w-e-i-z.com

Von Kindern selbst ausge-
wählt, weiterentwickelt und 
nun in Funktion – die energie-
optimierte Lauftrommel.

40 Jahre Tagesmütter 
Steiermark

1974 wurde nach schwedischem 
Vorbild in Graz das Modell Tagesmütter 
ins Leben gerufen. Heute ist 
„Tagesmütter Steiermark“ ein moder-
nes Dienstleistungsunternehmen mit 
400 Mitarbeitern, sie alle stehen in der 

gesamten Steiermark für Beständigkeit und Qualität.

Landesrat Mag. Michael Schickhofer unterstrich in sei-
ner Rede die Bedeutung der Betreuung von Kindern 
bei einer/m Tagesmutter/-vater und versicherte, sich 
weiter für eine bessere finanzielle Absicherung von 
Tagesmüttern/-vätern einzusetzen. Geschäftsführerin 
Michaela Linhart unterstrich, dass in den vergangenen 

40 Jahren stets die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
wichtig gewesen sei. Zur Unterstützung von Eltern wur-
den auch zahlreiche Projekte ins Leben gerufen.  
Eine der Regionalstellen von Tagesmütter Steiermark gibt 
es direkt in Weiz in der Rathausgasse 12. Informationen 
zum Beruf bzw. zu dieser Betreuungsform erhalten Sie 
unter Tel. 03172/38730.  www.tagesmuetter.co.at
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EKiZ November 2014

Für Schwangere
• nach Vereinbarung: Geburtsvorbereitende Akupunktur/
 Moxibutation
• Mi. 5.11., 19.11., 15 – 16.30 Uhr: Information zum Thema Stil-

len, mit Renate Schinnerl, 15.00 – 16.30 Uhr
• Di. 11.11., 16.30 – 19 Uhr: Geburtsvorbereitung mit 
 Hebamme, 4 EH

Rund ums Baby  
• Mo. – Do. 8 – 11 Uhr, Do. 14 – 17 Uhr: Abwiegen
 von Babys und Kleinkindern
• Babytragetuchverleih u. -beratung: jederzeit
 nach telefonischer Vereinbarung und während
 der Stillgruppe
• nach Vereinbarung: Hausbesuche bei Fragen
 „Rund ums Baby“ – Stillberatung zu Hause
• Mi. 12.11., 26.11., 15 – 16.30 Uhr: Babygruppe (0 – 1,5 Jahre)
• Sa. 22.11., 10 – 12.30 Uhr: Beikost Kochkurs
• Sa. 29.11., 9 – 11.30 Uhr: Still- und Babypflege Workshop

Für Kinder
• Mo. 10.11., 17.11., 24.11., 9 – 10.30 Uhr: Stöpseltreffen 
 für Kinder von 1 – 3 Jahren (Anita Aigner)
• Di. 11.11., 18.11., 25.11., 9 – 10.30 Uhr: Stöpseltreffen für 
 Kinder von 1 – 3 Jahren (Marie-Claire Trentelman)
• Do. 6.11., 13.11., 20.11., 27.11., 9 – 10.30 Uhr: Stöpseltreffen 
 für Kinder von 1 – 3 Jahren (Anita Aigner)
• Sa. 15.11., 8.30 – 10.30 Uhr: Vater-Kind-Frühstückstreffen
• Mo. 17.11., Musikalische Früherziehung, 15.30 – 16 Uhr: 
 Gruppe 1, 16.15 – 17 Uhr: Gruppe 2
• Fr. 21.11., 15 – 17.30 Uhr: Advent-Kreativ-Workshop

Vorträge/Fortbildung
• Mi. 5.11., 9 – 10.30 Uhr: Vortrag „Kinderwickel und 
 traditionelle Hausmittel“
• Sa. 8.11., 14.30 – 16.30 Uhr: Treff.eltern „Gesund 
 am Familientisch“
• Di. 11.11., 19 – 21 Uhr: Erste Hilfe bei Notfällen
 mit Kindern, 2 EH
• Do. 13.11., 19 Uhr: Vortrag „Mit Bauch geht´s auch – 
 Fitness in und nach der Schwangerschaft“
• Do. 27.11., Uhrzeit nach Vereinbarung: Elternberatung 

Öffnungszeiten EKiZ-Büro: 
Mo. – Do., 8 – 11Uhr, Do., 14 – 17 Uhr

Anmeldungen bitte im EKiZ-Büro unter 
Tel. 03172/44 606 oder 0664/9440 142
oder www.ekiz-weiz.at

Bernd Heinrich, MSc
Referent für Bildung
und Jugend

SPÖ

Intensiver Herbst-Start 
Seit wenigen Tagen in Weiz: Am 3.11. fand die Eröff-
nung der Wanderausstellung „Wohnzimmer Steier-
mark – zusammen.vielfalt.leben“ statt. Die Ausstel-
lung, deren Inhalte von 300 jungen Menschen aus der 
ganzen Steiermark miterarbeitet wurden, ist noch bis 
zum 15.11. im Volxhaus Weiz zu sehen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, die Steiermark als Land der Vielfalt (neu) 
kennenzulernen. Erneut danken möchte ich den Pro-
jektpartnern ARGE Jugend gegen Gewalt und Rassis-
mus, Verein zur Förderung des interkulturellen Aus-
tauschs „DIISOO“ sowie der Buchhandlung Plautz und 
der Theaterfabrik Weiz. 
Am 20.10. wurde der neue „funergy PARK WEIZ“ in der 
Europa-Allee feierlich eröffnet. Mehr als € 500.000,- 
wurden in die Errichtung des Energielernspielplatzes 
investiert. Spielerisch werden den Kindern hier physi-
kalische Inhalte nähergebracht, vielfältige Spiel- und 
Lerngeräte wie eine Kreuzwippschaukel, die Kugel-
bahn oder das Hamsterrad, mit dem Bewegungs- in 
elektrische Energie umgewandelt werden kann, laden 
im wahrsten Sinne zum Begreifen und Erfahren ein. 
Die Neugier der Kinder auf Naturwissenschaften soll 
geweckt werden – auch das ist eine Investition in die 
Zukunft! 
Bei der Jugendgemeinderatssitzung vom 7.10. fand 
die geplante Errichtung eines Street-Workout-Parks 
im Bereich der ELIN Motoren Arena des SV Krotten-
dorf große Zustimmung. Hier wird es möglich sein, 
sich im Freien kraftsportlich zu betätigen – ein neuer 
Trend, der immer mehr Anhänger gewinnt. 
Auch die Jugendkultur hat viel zu bieten. Die Kon-
zerthighlights im Dezember (Location: Volxhaus): Am 
3.12. gibt’s mit „WIZO“ Punkrock vom Feinsten, und 
am 5.12. geht es mit „Eskimo Callboy“ (einzige Öster-
reichshow der Tour 2014) etwas kräftiger zur Sache. 
Zwei Top-Acts innerhalb weniger Tage – Karten sind 
über die Steiermärkische (spark7-Ermäßigung!) sowie 
über oeticket.com erhältlich. Nähere Informationen 
sind unter 
www.festderpfosten.weiz.at bzw. 
www.facebook.com/festderpfostenfestival verfügbar.
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150 Jugendliche und PolitikerInnen ziehen an einem Strang

LR Mag. Michael Schickhofer und die beiden Landtagsab-
geordneten Hubert Lang (2. v.re.) und Wolfgang Böhmer 
(ganz rechts) mit Projektvertreterinnen bei der Eröffnung der 
„Ostbox!“-Ausstellung in Weiz.

400 Tage lang standen „Jugend – Politik – Kunst“ im Zen-
trum des vom EU-Programm „Jugend in Aktion“ und dem 
Land Steiermark geförderten Jugend-Kunstprojekts „Ost-
box!“. Gemeinsam mit erfahrenen KünstlerInnen wurde im 
September im Rahmen von Workshops in sieben Gemein-
den der Oststeiermark gefilmt, gemalt, designt und noch 
vieles mehr.  Im Zuge dessen wurden die Boxen aus Holz 
– die sogenannten „Ostbox!en“ – gemeinsam gestaltet 
und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 

Abschließend wurden alle sieben „Ostbox!en“ im Rah-
men einer großen Endausstellung vom 11. – 26. Oktober 
in der Weizer Europa-Allee präsentiert.  Die Workshop-
ergebnisse und deren Präsentation im öffentlichen Raum 
machen die Anliegen der Jugendlichen zugänglich und 
wahrnehmbar. Das zentrale Ziel dabei war, dass Jugendli-
che mehr über die reale politische Praxis in Österreich ler-
nen und PolitikerInnen erfuhren, was Jugendliche denken. 
In jedem Kunstworkshop wurde gemeinsam diskutiert, 
getüftelt, entwickelt und schlussendlich auch umgesetzt. 
Aber auch die politische Interaktion kam nicht zu kurz.

Foto: Gütl

Indoor-Kletterschein
Acht Kinder und sie-
ben Erwachsene 
haben am zehn-
stündigen Kurs der 
Naturfreunde Weiz 
in der Kletterhalle 
Schielleiten, der das 
Topropeklettern und 
das selbstständige 
Vorsteigen mit dem 
dazugehörigen Vor-

„Global Rock Stars“ aus Weiz

Laurin Greiter, bekannt vom Kiddy Contest und „The Voice 
Kids“, hat gemeinsam mit seinem Bruder Nico das Lied 
„One Day Left“ herausgebracht und beim weltweiten Wett-
bewerb „Global Rockstars“ eingereicht. Schon kurz nach 

ihrer Anmeldung erreichten die beiden Weizer dort Platz 
1 der österreichischen Charts und Platz 2 weltweit. Men-
schen aus aller Welt können auf www.globalrockstar.com
für ihre Lieblingsmusiker voten. Es gibt die Möglichkeit 
bis zu drei Votes pro Tag abzugeben: via Facebook, über 
Twitter oder per „Rock ´n Vote“. Die nationalen Sieger 
aus 152 Nationen wurden am 4.11. bei einer Multimedia-
show im Radiokulturhaus in Wien vorgestellt, wo Laurin 
& Nico ihr Lied vorstellen durften. Die Show wurde per 
Lifestream in die ganze Welt übertragen.  Vom 6.11. bis 
20.12.2014 treten alle Landessieger im Finale gegeneinan-
der an. Wer Laurin & Nico unterstützen möchte, kann auf 
www.globalrockstar.com/artists/laurinandnico drei Mal 
am Tag für sie voten! Das Video zu ihrem Song „One Day 
Left“ gibt es auf YouTube. 
Wir drücken die Daumen und wünschen Laurin & Nico 
viel Glück! 

stiegssichern zum Ausbildungsziel hatte, teilgenommen. 
Die fachkundigen Trainer und Bergführer Kathi und Ewald 
Eibisberger von den Naturfreunden Weiz nahmen die Prü-
fung ab. 

Die Absolventen bekamen einen Ausweis, den Kletter-
schein, sowie eine ausführliche Broschüre mit den Inhal-
ten der Ausbildung überreicht. 

In der Disziplin Toprope konnten sechs Kinder und vier 
Erwachsene, im Vorstiegklettern zwei Kinder und drei 
Erwachsene die Anforderungen mit Bravour meistern.
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SCHULE
Gib AIDS keine Chance!
Anlässlich des Welt-Aids-Tages am 1. Dezember bie-
tet das Jugendhaus Weiz in Zusammenarbeit mit der 
AIDS-Hilfe Steiermark einen kostenlosen Workshop für 
Jugendliche ab 14 Jahren an. Dabei werden folgende 
inhaltliche Schwerpunkte behandelt:

• Ansteckungswege und Schutzmöglichkeiten 
• Infektions- und Krankheitsverlauf 
• Behandlungsmöglichkeiten 
• Persönlicher Umgang mit Risikosituationen 
• Kondomverwendung 
• Sexuell übertragbare Erkrankungen 
• Lebenswelten von HIV-positiven Menschen 
• Angebote der AIDS-Hilfe

JUGEND/SCHULE

Marathon einmal anders

„HAK READ ME – die Handelsakademie liest“, unter die-
sem Titel fanden in der Woche vom 6. bis zum 10. Oktober 
an allen steirischen Handelsakademien Veranstaltungen 
zum Thema Lesen statt.  „Marathon einmal anders“ war 
das Motto der Aktion der HAK Weiz, die in Anlehnung 
an den am 12. Oktober stattgefundenen Graz-Marathon 
am 10. Oktober in der Weizer Innenstadt durchgeführt 
wurde. 

In fünf Kaffeehäusern sowie den Buchhandlungen 
Plautz und Haas konnten interessierte Zuhörerinnen und 
Zuhörer beim Vorlesen von rund siebenminütigen Texten 
aus sechs verschiedenen Genres lauschen. Im Bereich 
der PEZO-Brücke wurden Lesungen in sieben verschie-
denen Sprachen abgehalten. Außerdem wurden sechs 
unterschiedliche Medien vorgestellt, mit denen Texte 
gelesen werden können. 
Organisiert wurde die Veranstaltung von drei HAK-
Maturantinnen im Rahmen ihres Maturaprojekts, wobei 
sie bei der Durchführung tatkräftig von den SchülerInnen 
der 3. Jahrgänge und einem LehrerInnen-Team unter-
stützt wurden.

SchülerInnen HAK Weiz

Foto:Wild

Run2gether

Der alljährliche Schullauf der Neuen Sportmittelschule 
Weiz wurde in diesem Jahr von prominenten LäuferInnen 
aus Kenia unterstützt.

Auf Initiative von Peter Neustifter begleiteten Läufer-
innen und Läufer von „Run2gether“ auf der 1.500 m lan-
gen Rundstrecke am Landscha die SchülerInnen bei 
ihrem Wettkampflauf. Grund genug für die rund 200 teil-
nehmenden Jugendlichen noch motivierter als sonst den 
Wettkampf zu bestreiten. Die jeweils Besten ihres Jahr-
gangs werden die Schule beim Landesschullauf in Stu-
benberg vertreten. Im Vordergrund stand aber auch der 
Kontakt zu den kenianischen Weltklasseläufern, die den 
SchülerInnen mit vielen Tipps zur Verfügung standen und 
damit sicherlich zu einer Leistungsverbesserung beitra-
gen werden. Diese Kooperation mit den Athleten vom Afri-
kanischen Kontinent entstand bereits im Jahr 2007 auf 
Betreiben von Mag. Thomas Krecji und dem österreichi-
schen Turnverein Fürstenfeld. Auch Sie als Hobby- oder 
Amateurläufer haben die Möglichkeit, Trainingseinheiten 
mit den Profis zu bestreiten und damit die Weltklasseläu-
fer zu unterstützen. Nähere Informationen erhalten Sie 
dazu unter www.run2gether.com.        Wild

Foto: WildFoto: Wild

Die Hauptziele dieses Workshops 
sind die Reduzierung von Neuinfek-
tionen, der Abbau von Diskriminie-
rung HIV-positiver Menschen und 
die Förderung von Solidarität sowie 
die Vermittlung der Angebote der 

AIDS-Hilfe Steiermark (Information, Beratung, kosten-
loser und anonymer HIV-Test, Betreuung). Außerdem bie-
tet der Workshop die Gelegenheit, Fragen der Teilneh-
merInnen rund um HIV-Infektion und sexuell übertragbare 
Krankheiten zu beantworten.

Termin: Do., 27.11.2014, 16 Uhr, 
Jugendhaus AREA52, Franz-Pichler-Straße 17
Anmeldung und Information: 
Telefonisch unter 03172/2319-850, per Mail an jugend-
haus@area52.weiz.at oder persönlich im Jugendhaus.
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Das Poly Weiz  startete mit 
Vollgas ins neue Schuljahr

Die Vorbereitung aufs Berufsleben ist das vorrangige 
Ziel der PTS. SchülerInnen mit unterschiedlichen Inte-
ressen, Begabungen und Voraussetzungen sollen durch 
klare Strukturen und individuelle Entfaltungsmöglich-
keiten „job-fit“ werden. 

Erste Impulse für die Berufsorientierung und Entschei-
dungshilfen lieferten zahlreiche ExpertInnen aus allen 
Branchen der heimischen Wirtschaft durch Informati-
onsvorträge. Die Berufsinformationstage in den Lehrbe-
trieben ermöglichten den SchülerInnen, wichtige prak-
tische Erfahrungen zu machen. Da neben fachlichen die 
sozialen und persönlichen Kompetenzen der Schlüssel für 
optimale Einstiegsbedingungen in die Berufsausbildung 
sind, ist das Motto des heurigen Schuljahres „Kompetenz 
als gelebter Teil der PTS-Weiz-Schulkultur“. So absol-
vierten alle Jugendlichen bereits in den ersten Schulwo-
chen Workshops, in denen sie beispielsweise ihre Stär-
ken austesten konnten, Tipps für das Lernen bekamen, 
Teamfähigkeit unter Beweis stellen mussten, Anregungen 
für körperliche Fitness erhielten, ihr Selbstbewusstsein 
trainierten oder sich mit dem Thema Respekt und rich-
tiges Benehmen auseinandersetzten. Resümee: Ein guter 
Start nicht nur ins neue Schuljahr sondern auch ins künf-
tige Berufsleben!

Abschlussveranstaltung 
von „FEMCOOP“

Technische Begabung 
ist weder männlich noch 
weiblich: FEMCOOP – 
ein Projekt für Mäd-
chen und junge Frauen 
in unserer Region ist zu 

Ende. Mehr als 60 Teilnehmer aus der Region, sowie aus 
Niederösterreich, Ungarn und Slowenien konnten zur 
Abschlussveranstaltung des ETZ-Projektes FEMCOOP 
durch Bgm. Erwin Eggenreich in Weiz begrüßt werden. 
Besonders erfreulich war die hohe Teilnehmerinnenan-
zahl von Schülerinnen der HTL Weiz und den Mädchen 
des Ausbildungszentrum BFI Weiz. Als nachhaltiges Zei-
chen des Projektes wurde eine FEMCOOP-Skulptur im 
„funergy PARK WEIZ“ aufgestellt und feierlich enthüllt. 
Im Anschluss wurden die Projektergebnisse dem Publi-
kum präsentiert. 
 
Lisa Sluchny und Sarah Pusterhofer, zwei Mädchen wel-
che in der Technik bereits Fuß gefasst haben, erzähl-
ten aus ihrem Arbeitsalltag. Die TeilnehmerInnen der 
anschließenden Podiumsdiskussion haben die Wichtig-
keit der Aktivitäten rund um „junge Frauen und Technik“ 
thematisiert. Auch die Vertreter aus Ungarn und von der 
Wirtschaftskammer Niederösterreich waren sich einig, 
dass die frühkindliche Interessensförderung eine große 
Rolle spielt und dass Kooperationen zwischen Schule und 
Wirtschaft in Zukunft eine noch größere Rolle spielen 
werden. 

Die Projektleiterin Claudia Krobath (Innovation Region 
Styria GmbH) und das BFI Steiermark mit Alexandra Sall-
mutter bedanken sich bei allen teilnehmenden Schulen 
und Schülerinnen, Unternehmen und der IBI Plattform 
für die gute Zusammenarbeit!

Foto: Gütl
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1. Vzbgm.
Ingo Reisinger
Referent für Sport
und Freizeit

SPÖ

Neuer Sportkoordinator 
für Weiz

Im Zuge der 
Gemeindestrukturreform 
wurde auch auf das 
Thema Sport & Freizeit 
und im Speziellen auf die 
Stärkung unserer Vereine 
großes Augenmerk ge-
legt. Zudem gab es sei-
tens des ATUS Weiz, un-
seres Trägervereines für 
viele Sektionen, immer 
wieder Bemühungen, eine 
eigene Person und somit 
zentrale Ansprechstelle 

für alle Sportangelegenheiten in der Stadt Weiz 
einzurichten. Um diesen Schwerpunkt zur Stärkung 
der Vereine aber auch die Bemühungen des ATUS 
bestmöglich umzusetzen wurde mit Oktober dieses 
Jahres Mag. Gernot Schoberer als Koordinator für 
die Sport- und Freizeitangelegenheiten der neuen 
Stadt Weiz eingesetzt. 

Mag. Schoberer hat das Studium der 
Sportwissenschaften in Graz 2007 abgeschlos-
sen und ist seither intensiv im Bereich Sport 
und Gesundheit tätig. Als Sektionsleiter eines 
Weizer Sportvereins hat er Einblick in das ganze 
Sportgeschehen der Stadt und sein Engagement für 
den Weizer Sport zeigt auf, dass die umfangreichen 
Aufgaben in gute Hände übergeben werden. 

Zu seinen zukünftigen Tätigkeiten gehört vorwie-
gend die Betreuung und Organisation aller un-
serer Sporthallen (Offenburgerhalle, Eishalle 
etc.), die Organisation unseres Sommer- und 
Semesterferienprogrammes sowie auch die 
Abwicklung unserer neuen Sportförderrichtlinien, 
die wir derzeit gemeinsam mit den Vereinen und dem 

ATUS Weiz erarbeiten. Zudem wird Mag. Schoberer 
in enger Abstimmung mit mir als Sportreferent 
auch diverse Sport- und Freizeitveranstaltungen 
mitorganisieren und sicherlich zukünftig auch neue 
Akzente in diesen Bereichen setzen können! 

Mag. Gernot Schoberer teilt sich derzeit ein Büro 
mit dem ATUS Weiz im Bereich des Weberhauses 
und ist unter der Handynummer 0664/60 931 271 
oder gernot.schoberer@weiz.at erreichbar! 

Eine gute Zusammenarbeit zwischen den diversen 
Vereinen, den Schulen und dem Koordinator für 
Sport & Freizeit wird das Fundament für sportlichen 
Erfolg und die Freizeitgestaltung der Kinder und 
Jugendlichen in der Region bilden. 

Auf diese produktive Zusammenarbeit freut sich 
Mag. Gernot Schoberer sehr.

4. Wintersport

Tausch-Bazar

Jeder kann
- tauschen

- kaufen
- verkaufen

FR 28.11.2014
Volkshaus Weiz  16.00 - 19.00 Uhr

Schischuhe, Schi, Eislaufschuhe,
Bekleidung, Rodel usw.

Veranstaltet vom Schiverein Weiz
www.schiverein-weiz.at • Schnee- und Infohotline 0664/6506016

Weiz im Internet:
www.weiz.at @



W E I Z

38 november 2014

ASKÖ Schiverein Weiz
Programm Saison 2014/2015

Schigymnastik 
Mo. 3.11., 10.11., 1.12., 15.12., 
22.12., 12.1.15, 19.1.15 u. 
26.1.2015, jeweils 18.15 – 19.45 
Uhr, Sporthalle NMS 
Offenburgergasse mit Robert 
Sagmeister

4. Wintersport-Tauschbasar 
Fr. 28.11.2014, 16 – 19 Uhr, 
Volkshaus Weiz

Urlaubsfahrt Lienz (3 Tage) 
6. – 8.12.2014, Reiseleiter Franz Höfler

Weizer Christkindlmarkt  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei unserem Stand.

Liftbetrieb am Eibisberg  
ab 27.12.2014 – 8.3.2015 an den Wochenenden,
27.12.2014 – 6.1.2015 durchgehender Betrieb;
„Tiefschneebetrieb“ bei genügend Schnee, wenn jedoch 
das Präparieren der Pisten nicht möglich ist.

Schi- und Snowboardkurs  
27. – 30.12.2014 (Weihnachtsferien)
Anmeldung: Weberhaus Weiz (Tel. 03172/2319-600)

3-Tage Schifahren inkl. Halbpension
inkl. sämtl. Fahrtkosten, Skipass und Reiseleitung

*

Info und Anmeldung:
Franz Höfler, 0664/1775022 oder 03117/35665 

3-Tages-Schifahrtzum Saisonauftakt

 Vereinsausflug - Veranstalter: ASKÖ Schiverein Weiz - Reiseleiter: Franz Höfler - Foto: gletscher.co.at

6. bis 8. Dezember 2014 

…Pulvergarantie und Schneekompetenz am Mölltaler Gletscher

inkl. sämtl. Fahrtkosten, Skipass und Reiseleitung

 Vereinsausflug - Veranstalter: ASKÖ Schiverein Weiz - Reiseleiter: Franz Höfler - Foto: gletscher.co.at

…Pulvergarantie und Schneekompetenz am Mölltaler Gletscher

 296,-* 

Kärnten – Osttirol:  MÖLLTALER GLETSCHER

Hotel „SONNE“ direkt in Lienz!

Auskünfte: Tel.-Nr.: 5433

EISSPORT IN DER WEIZER

STADTHALLE
Eislaufen / Eiskunstlauf / Eishockey /

Short Track / Stocksport

Weiz
Krottendorf

AKTIV.

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Ins.EISHALLE-2014.pdf   1   22.10.2014   13:07:24

1. Tagesschifahrt (Klippitztörl) 
So., 18.1.2015 mit TVN und Weizer Sportgeschäften

Urlaubsfahrt Arlberg (4 Tage) 
24. – 27.1.2015, Reiseleiter Franz Höfler

2. Tagesschifahrt (Riesneralm): 
So., 8.2.2015 mit TVN und Weizer Sportgeschäften

Schi- und Snowboardkurs:  
19. – 21.2.2015 (Semesterferien) 
Anmeldung: Weberhaus Weiz (Tel. 03172/2319-600)

Urlaubsfahrt Südtirol (4 Tage) 
18. – 21.3.2015, Reiseleiter Franz Höfler

3. Tagesschifahrt (Hauser Kaibling)
So., 1.3.2015 mit TVN und Weizer Sportgeschäften
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Eishockey-Saisonstart

Zum Auftakt zur Eliteliga und Landesliga lud der EC Bulls 
Weiz heuer zum zweiten Mal zum Poßnitz-Gedenkturnier 
in die Weizer Eishalle. Am 27. und 28. September konn-
ten sich insgesamt sieben steirische Vereine miteinan-
der messen und sich im Zuge des Turniers auf die neue 
Saison vorbereiten. Die Siegermannschaften erhielten 
einen Wanderpokal. Sieger in der Eliteliga wurde wie im 
letzten Jahr der EC Bulls Weiz, in der Landesliga gewann 
Hot Shots Kapfenberg.
Für den Eishockey-Nachwuchs startete die Saison bereits 
am 13. September mit einem U12/U13 Bundesliga-Aus-
wärtsspiel in Linz. Für die jüngsten Hockeyspieler ver-
anstaltete der EC Bulls Weiz am 4. Oktober ein U9 learn-
to-play-Turnier, an dem acht Mannschaften aus der 
Steiermark und Wien teilnahmen.

Sport im November 2014

EISHOCKEY
Meisterschaftsspiele U11/12-Bundesliga
LLZ 2 Bulls Weiz – Vienna Tigers
Sa. 22.11.2014, 14 Uhr u. 16.30 Uhr, Stadthalle

LLZ 2 Bulls Weiz – Black Wings Linz
Sa. 29.11.2014, 14 Uhr u. 16.30 Uhr, Stadthalle

Meisterschaftsspiele U13/14-Bundesliga
LLZ Bulls Weiz – Vienna Tigers
So. 16.10.2014, 14.30 und 16.30 Uhr, Stadthalle

Meisterschaftsspiele Landesliga
EC Redbacks Weiz – Eisbären Peggau
Sa. 8.11.2014, 20 Uhr, Stadthalle

EC Weiz – Ruffnecks Gratwein
So. 9.11.2014, 17 Uhr, Stadthalle

EC Redbacks Weiz – TSV Hartberg
Sa. 16.11.2014, 20 Uhr, Stadthalle

EC Redbacks Weiz – EC Weiz
So. 23.11.2014, 20 Uhr, Stadthalle

Meisterschaftsspiel Eliteliga
EC Bulls Weiz – ATSE Graz
Sa. 15.11.2014, 19.30 Uhr, Stadthalle

BASKETBALL
Meisterschaftsspiele Herren-Landesliga
ATUS Sparkasse Weiz – Kapfenberg
Sa. 8.11.2014, 18 Uhr
Alte Sporthalle Offenburgergasse

ATUS Sparkasse Weiz – ATSE Graz
Sa. 7.12.2014, 18 Uhr
Alte Sporthalle Offenburgergasse

FECHTEN
Steirische Jugendmeisterschaft 14/15
So. 9.11.2014, 9 Uhr
Neue Sporthalle Offenburgergasse

BADMINTON
ÖBV Jugendranglistenturnier &
ÖBV C-Ranglistenturnier Süd
Sa. 6.12./So. 7.12.2014, 9 Uhr
Sporthallen Offenburgergasse

Beginn 14 Uhr, bei jeder Witterung.
Der Nikolo und seine Krampusse 
kommen um ca. 16 Uhr!

Eintritt frei!

Nikolo
Markt

der Stadtfeuerwehr Weiz

Sonntag,
30. Nov. 2014
Europa-Allee

Hausbesuche finden am 5. Dez. statt. Anmeldung am Nikolomarkt oder ab Montag, 1. Dez. unter  Tel. 03172 2222.

Traditioneller

60.
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StR.
Mag. Oswin Donnerer
Referent für Kultur

SPÖ

30 Jahre Weizer 
Schubertiade
Seit 30 Jahren gibt es in Weiz die Schubertiade! Die 
Idee dazu hatte einst die Weizer Musikschulpädago-
gin Edda König. Fasziniert vom musikalischen Werk 
von Franz Schubert, gründete sie dieses Musikfe-
stival, das auf eine große Tradition zurückgeht. So 
fand die erste Schubertiade bereits 1821 in Wien statt. 
Bei den ersten Schubertiaden spielte Franz Schu-
bert höchstpersönlich Klavier. Der Bogen des Darge-
botenen spannte sich von Klavierkompostionen bis 
zu den wohl unsterblichen Liedern von Franz Schu-
bert. Aber auch literarische Lesungen und geistvolle 
Unterhaltungsspiele standen auf dem Programm. Die 
bürgerliche Gesellschaft traf sich im privaten Salon, 
um Kunst zu genießen. Die letzte Schubertiade zu 
Lebzeiten des Komponisten fand im Jahre 1828 statt. 
Seither gibt es auf der ganzen Welt Schubertiaden. 
Die wichtigste findet wahrscheinlich jedes Jahr in 
Hohenems in Vorarlberg statt.

Was ist  das Besondere an Schuberts Musik? 
Trotz eines sehr kurzen Lebens hat Franz Schubert 
in allen musikalischen Gattungen Außerordent-
liches geschaffen; zudem  gilt er als Begründer der 
romantischen Musik im deutschsprachigen Raum. 
Schubert befasste sich sehr intensiv mit kleineren 
musikalischen Formen, wie Liedern und kürzeren 
Klavierkompositionen. Vor allem als Schöpfer des 
Kunstliedes ging Schubert in die Musikgeschichte 
ein und hat dafür internationale Bekanntheit erlangt. 
Ich möchte mich an dieser Stelle recht herzlich bei 
Edda König, aber auch bei ihrer Tochter, Mag. Sigrid 
Präsent bedanken, dass sie diese wunderbare Tra-
dition der musikalischen Schubertiade in Weiz auf-
gegriffen haben und die Musik von Franz Schubert 
jedes Jahr mit viel Enthusiasmus zu einem ergreifen-
den Hörerlebnis werden lassen.
Ad multos annos!

Kunsthaus-Tipps
„Rosamunde“ - 30. Schubertiade mit dem ALEA-
Ensemble (14.11., 19.30 Uhr)

Auf der Bühne stehen Sigrid Präsent und Igmar Jenner 
(Violine), Wolfgang Stangl (Viola), Tobias Stosiek (Violon-
cello) und Rita Melem (Klavier). Die Werkeinführungen 
macht in bewährter Weise Gerhard Präsent. Am Pro-
gramm stehen die Sonate für Violine und Klavier F-Dur KV 
276 von Wolfgang Amadeus Mozart, „Rondino“ für Violine 
und Klavier von Gerhard Präsent, Scherzo c-Moll für Vio-
line und Klavier von Johannes Brahms und das Streich-
quartett a-moll „Rosamunde“ D 804 von Franz Schubert.

Foto: Heran

Mother´s Finest (15.11.)
Die Megaband 
„Mother´s Finest“ 
tritt zu einem sensa-
tionellen Gastspiel 
in Originalbesetzung 
(Joyce Kennedy-
voc, Glenn Murdock-
voc, Gary Moore-g,
John Hayes-g, 
Jerry Seay-b, Dion 

Murdock-dr) auf. Die Erfinder des Funk-Rock, die Legi-
onen von Bands aus aller Welt beeinflussten, werden ein 
denkwürdiges Konzert geben. Als Vorgruppe tritt ab 20 
Uhr die „Joe Cocker Coverband“ auf.

Benefizveranstaltung: „Es weihnachtet schön“ 
mit Julia Stemberger (6.12., 19.30 Uhr)

Ein vorweihnachtliches Pro-
gramm der etwas anderen Art, 
ein kabarettistisch-romantischer 
Adventabend zum Schmunzeln 
und Innehalten erwartet die 
Besucher im Kunsthaus-Foyer: 
Heiteres, Kabarettistisches, 
Satirisches aber auch Besinn-
liches aus Gedichten, Liedern und Foto: Markus Tedeskino
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Weiz im Internet:
www.weiz.at @

Igmar Jenner & Borut Mori (7.12., 19.30 Uhr)

Spätestens mit dem Erhalt des Austrian World Music 
Awards ist klar, dass es sich bei dem Duo Jenner/Mori um 
eines der hoffnungsvollsten jungen heimischen Weltmu-
sikensembles handelt. Der österreichische Geiger Igmar 
Jenner und sein slowenischer Partner, der Akkordeo-
nist Borut Mori, sind Meister darin, Klangtraditionen aus 
den verschiedensten Ecken der Welt miteinander in Ein-
klang zu bringen. Stilistisch irgendwo zwischen Jazz und 
Weltmusik angesiedelt, erschafft das Zweiergespann im 
Hannes-Schwarz-Saal akustisch ungemein farbenfrohe 
Klangmalereien, die – getragen von der spielerischen Vir-
tuosität der beiden Musiker – schon nach kurzer Zeit wun-
derbare Bilder in den Köpfen der Hörerschaft entstehen 
lassen.

Orchester-Konzert-Abo 2015
Seit vielen Jahren bietet die Stadt 
Weiz allen LiebhaberInnen klas-
sischer Musik ein attraktives Kon-
zert-Abo an. Auch für das kom-
mende Jahr 2015 verspricht das 
neue Abo sieben kulturelle Höhe-
punkte beginnend mit dem Neu-
jahrskonzert des Weizer Stadtor-
chesters am 9. Jänner.  Inhalte und 
Termine stehen ab Anfang Novem-
ber fest, in der nächsten Ausgabe 

des Weiz Präsent wird darüber noch im Detail berichtet.

Zehn internationale Konzert-
höhepunkte im Kunsthaus
„Jeder Augenblick ist ewig“ – Ob Liedermacher Konstantin 
Wecker am 30.9. aus seinen Poesiewerken las, aus sei-
nen autobiografischen Büchern zitierte oder aus seinem 
Liedwerk schöpfte, sein Publikum im Kunsthaus war 
hingerissen. Begeisterung beim Publikum lösten auch 
Karlheinz Miklin mit dem Quinteto Argentina und der 
Big Band Weiz am 21.10. aus. Diese Konzerte waren der 
Auftakt für zehn internationale Veranstaltungshöhepunkte 
im zehnten Kunsthaus-Betriebsjahr, bei denen die 
Gäste in Zusammenarbeit mit regionalen Produzenten 
und dem Kunsthauscaterer „Plotzhirsch“ auf ein 
Begrüßungsgetränk eingeladen werden.

Ingrid und Rudi Weigl mit Kulturstadtrat Mag. Oswin 
Donnerer, Karlheinz Miklin, Big Band Leiter Christoph Pfeiffer, 
Kunsthausleiter Johann König und das Kulturteam.

Kunsthausleiter Johann König mit Ingrid Deutsch, Mag. 
Katharina Steiner (Agentur Steiner), Annemarie Deutsch und 
Konstantin Wecker.

Foto: Heran

Geschichten für kleine und große Erwachsene. Genießen 
Sie einen Abend der Poesie mit Witz, märchenhafter Nai-
vität, Satire und viel Musik. Helmut Jasbar begleitet die-
sen Abend an der Gitarre.
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Aufgrund der Kontroversen zum Thema Literaturun-
terricht und Zentralmatura möchte ich folgenden offe-
nen Brief eines begabten jungen Literaten und Mit-
glied der Weizer Theaterfabrik zur Kenntnis bringen. 
Auch ich sehe als Weizer Kulturreferent die langsame 
Verdrängung von Literaturunterricht zugunsten von 
Sachtexten sehr kritisch.

StR. Mag. Oswin Donnerer

Gegen Volksverblödung und Phan tasie  losigkeit!

Laut Nachrichtenmagazin „News“ will das Bildungs-
ministerium den Literaturunterricht abschaffen. Lite-
ratur brauche man ja nicht für die Zentralmatura. 
Sachtexte reichen aus. – Wir aber protestieren 
gegen diese Volksverblödung und Phantasielosigkeit. 

Wenn wir nicht mehr lesen, verlieren wir unsere 
Phantasie, dann können wir nichts mehr Neues 
schaffen und nicht mehr über uns hinauswachsen. 
Dann ist Stillstand. Denn Literatur ist verdichtete 
Lebenserfahrung. Aus Kunst, aus Literatur kön-
nen wir daher immer etwas lernen und uns daher 
in unserer Persönlichkeit und unserem Handeln 
weiterentwickeln. 

Das macht uns zu besseren Menschen und das 
macht unsere Welt angenehmer, schöner, besser. 
Wer nicht selbst liest, denkt nicht selbst, wird von 
der Masse, vom Mainstream fremdbestimmt, lässt 
quasi die anderen für sich entscheiden und handeln. 
Kunst und Literatur sind für jedermann. So vielfältig 
wie die Menschen so vielfältig ist die Kunst. 

Da ist für jeden etwas dabei.  Hätte ich nicht von wun-
derbaren Lehrerinnen Literatur vermittelt bekom-
men, ich wäre heute arm. Und wer taucht nicht ab 
und zu gerne ab in eine andere Welt? Wir dürfen die 
Bildung unserer Kinder nicht YouTube-Videos und 
RTL überlassen!

Michael Gernot Sumper

Info zu Michael Gernot Sumper
geb. 1993 in Graz, seit 2006 Darsteller der Theater-
fabrik Weiz, Autor von Gedichten, Kurzgeschichten, 
Theatertexten. Matura mit Auszeichnung am BG/
BRG Weiz 2012. Derzeit Beginn des Schauspiel-Stu-
diums an der Kunstuniversität Graz. 

Lebenslauf Matthieu Idmtal

Matthieu Idmtal wurde 1988 
geboren und begann sei-
ne Pianistenkarriere bereits 
im Alter von zehn Jahren. 
In letzter Zeit spielte er in 
Belgien, Holland, Spanien, 
Italien, Schweiz und England 
und ist Preisträger von zahl-
reichen internationalen 
Wettbewerben. Sehr erfolg-
reich ist Matthieu auch bei 
einer seiner Leidenschaften, 

der Kammermusik. Matthieu Idmtals Repertoire ist sehr 
vielfältig. Er hat eine besondere Liebe für romantische 
und russische Musik und spielt gerne weniger berühmte 
Werke. Seit diesem Jahr gehört er zu den „Young Piano 
Masters“, einer ausgewählten Gruppe von Pianisten 
unter der künstlerischen Leitung von Geoffrey Madge.

Programm:
• Scarlatti: Sonata K213
• Chopin: Rondo, Op. 5
• Rachmaninoff/Volodos: Andante from the Cello 

sonata, Op. 19
• Chopin: Scherzo Nr. 1, Op 20
• Scriabin: 6 Etudes from Op. 8

Offener Brief: 
Bildungsministerium schafft 
Literatur ab: Wir protestieren!

E I N E  V E R A N S T A L T U N G  D E R

K  K  K
KLASSISCHE KLAVIER KULTUR WEIZ

Vorverkauf : Kulturbüro Weiz, Trafik am Hauptplatz und Musikschule Weiz
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KLAVIERKONZERT 

mit MATTHIEU IDMTAL BE
Mi., 26. Nov. 2014 I 19.00 Uhr I Europasaal Weiz

Karten: Erwachsene VVK: Euro 12,- I AK: Euro 15,-  •  Jugendliche VVK: Euro 8,- I AK: Euro 10,-

KLAVIERWORKSHOP 
mit Prof. William Fong GB

Do., 27. Nov. & Fr., 28. Nov. 2014 I Kunsthaus Weiz

KONZERT DER WORKSHOPTEILNEHMER
Fr., 28. Nov. 2014 I 18.00 Uhr I Kunsthaus Weiz 

EINTRITT FREI!

2014

Dr. Michaela Pinkas
FACHARZT FÜR KINDERHEILKUNDE

Göttelsbergweg 5c  I  8160 Weiz

AKTIV.

Weiz
Krottendorf

Wander- und Radltag
25. Oktober 2014
10 – 15 Uhr
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Irish Dance 
Turniererfolge für die steirische Jugend

Ihre ersten großen Erfolge feierten neun Mädchen 
aus Weiz und Puch Anfang Oktober beim alljähr-
lichen internationalen Irish Dance-Tanzturnier in Wien.

Irish Dance ist in der Steiermark kaum bekannt. Die 
großen Tanzshows „Riverdance“ und „Lord of the Dance“ 
sind vielen Österreichern ein Begriff, der Leistungssport 
dahinter ist jedoch weitestgehend unbekannt. Doch die 
neun jungen Mädchen im Alter von 10 bis 14 Jahren haben 
seit mehr als einem Jahr ein sportliches Hobby, das in ganz 
Österreich etwa vierhundert, in der Steiermark weniger 
als vierzig Personen ausüben. Vier bis sechs Stunden in 
der Woche trainieren sie in der O’Kelly Irish Dance Aca-
demy, der einzigen Tanzschule für Traditional Irish Dance 
in der Steiermark, ihre Tanzschritte und Choreographien, 
um an internationalen Tanzturnieren teilzunehmen.

Unter der Leitung von Philipp Gaber und Vize-Europamei-
sterin Carmen Palensky  begannen die ehrgeizigen Mäd-
chen im Herbst 2013 mit ihrer Tanzausbildung, die den 
Kindern weit mehr als ein gutes Gedächtnis für Schritt-
kombinationen abverlangt.

Die jungen Tänzerinnen aus der Steiermark traten beim 
Turnier in Wein gegen vierhundert Wettkampfteilnehmer-
Innen aus mehr als fünfzehn Ländern an und ertanzten 
fünf erste, drei zweite und sechs dritte Plätze.

von links hinten: Trainer Philipp Gaber, Gloria Gaugl (10), Lea 
Pußwald (10), Trainerin Carmen Palensky, Linda Krausler (10), 
Lea Strobl (10), Anna Kunova (11), Arabella Höfler (12), Elisa 
Macher (14), Lea Schönauer (14), Clea Adelmann (11)

Die Theaterfabrik Weiz freut sich, mit der Produktion 
„Moby Dick“ den Jugendtheaterpreis „Stella 2014“ in 
der Kategorie „Herausragende Produktion für Jugend-
liche“ gewonnen zu haben.
In ihrer Begründung lobt die internationale Jury die 
eigenständige und archaische Interpretation des klas-
sischen Stoffes. Die Darsteller produzierten und provo-
zierten durch ihre Bühnenpräsenz starke Bilder, die beim 
Zuschauer unterschiedlichste Assoziationen auslösen 
würden. Sie legten ihre eigene Haltung zum Stoff scho-
nungslos offen. Ohne Berührungsängste würden die Dar-
steller die gesamte Bühne beherrschen.

„Stella“ – Darstellender.Kunst.Preis für junges Publikum 
– ist eine Initiative des Dachverbandes der österreichi-
schen Theater- und Tanzszene für junges Publikum. Der 
Preis soll das Potenzial, die Kreativität und die Professio-
nalität dieses Genres aufzeigen und durch entsprechende 
Infrastrukturmaßnahmen und Subventionen die professi-
onellen Arbeitsbedingungen für Theater- und Tanzschaf-
fende im Bereich der Jugendkultur verbessern.

„Stella 2014“ für die 
Theaterfabrik Weiz

DIE VORTEILE:

Parkscheine unterwegs
lösen und verlängern.

Keine Kleingeld- und
Automatensuche.

Erinnerungs-SMS vor
Ablauf des Parkscheins.

2
3

1
DIE VORTEILE:
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Montag, 8.12.2014, 
15.30 Uhr
Weizbergkirche

Es ist unbeschreiblich schön und 
stimmungsvoll, wenn Daniela de 
Santos, die „Königin der Panflöte“, 
mit ihrem neuen Adventkonzert für 

Weihnachtsstimmung sorgt. Am 8. Dezember spielt der 
Weltstar in der Pfarrkirche Weizberg bekannte Weih-
nachtslieder und Adventweisen und sorgt für den Zau-
ber der Weihnacht. Dezente Lichteffekte tauchen die 
stimmungsvolle Kirche in eine traumhafte Klangwelt. 
Das neue Weihnachtskonzert der begnadeten Künst-
lerin wird mit einem großen Adventmarkt umrahmt. 
Tickets im Pfarramt Weizberg, in allen Raiffeisen- und 
Volksbanken und telefonisch unter 0664/2523 023.

30.11.2014 / 10.30 Uhr
Posaunen Oktett Weiz 

Eine Veranstaltung der 

Leitung: Reinhard Summerer

Kartenvorverkauf: 0680 / 30 42 267

Taborkirche

MATINEE 
AM SONNTAG

VV: 10 € / MV: 12 €

Kinder / Schüler: 5 €

E I N E  V E R A N S T A L T U N G  D E R

SCHÜLER MUSIZIEREN...

Mit freundlicher
Unterstützung von

dr
uc

k+
gr

afi
k 

st
ei

nm
an

n 
w

ei
z

Mit freundlicher
Unterstützung von

dr
uc

k+
gr

afi
k 

st
ei

nm
an

n 
w

ei
z

SCHÜLER MUSIZIEREN...SCHÜLER MUSIZIEREN...SCHÜLER MUSIZIEREN...

E I N E  V E R A N S T A L T U N G  D E R

Christmas
Kid‘s

...ERWACHSENENAUGEN
WERDEN GLÄNZEN!

Kunsthaus Weiz
Frank-Stronach-Saal

Mittwoch,

10. Dezember 2014
Beginn: 18.00 Uhr

AKTIV.

Weiz
Krottendorf

Wander- und Radltag
25. Oktober 2014
10 – 15 Uhr

 
Adventkonzert 

von Daniela de Santos, 
der „Königin der Panflöte“ 

Neuer Online-Shop
Mehr Service für Kunden 
Schon Anfang Oktober wurde der 
neue Online-Shop des Weizer Kul-
turbüros bzw. Kunsthauses fer-
tig gestellt. In Kooperation mit 
Ö-Ticket sind nun Weizer Veran-
staltungen mit Kreditkartenzah-
lung auch online buchbar und das 
Ticket für den Wunschsitzplatz 
kann auch zu Hause bequem aus-
gedruckt werden. 

Keine Gebühren und Spesen
Besonders hervorzuheben ist auch, dass die anson-
sten bei Online-Shops üblichen Auftragsgebühren und 
die print@home-Gebühr wegfallen! Darüber hinaus sind 
für die „Kunsthaus-Friends“ auch die Vorteilspreise mit 
Passwort buchbar. Zur Aktion „Kunsthaus-Friends“ kann 
man sich online auf www.kunsthaus-weiz.at oder im Kul-
turbüro in der Rathausgasse oder im Servicecenter für 
Stadtmarketing & Tourismus am Hauptplatz kostenfrei 
anmelden.
So geht‘s
Über www.kunsthaus-weiz.at der direkten Verlinkung auf 
den Online-Shop folgen und dort die Veranstaltung aus-
wählen oder auf der Kunsthaushomepage unter Veran-
staltungstipps die gewünschte Veranstaltung auswäh-
len und dem Link folgen, dann kommen Sie direkt zur 
gewünschten Veranstaltung im Online-Shop.

Anzeige
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Leserin des Monats

Bücherei Weberhaus

Öffnungszeiten:
Di., Fr. 15 – 18 Uhr, Mi. 9 – 13 Uhr u. 15 – 18 Uhr

Do. 8.30 – 18.30 Uhr

Margarethe Rumpf

„Als ausgesprochene Viel- 
und Gern-Leserin werde ich 
hier in der Bücherei immer 
fündig. Lesen ist Entspannung 
pur.“

Buch-Empfehlung Pia Grunner-Reimoser
Heinz Janisch & Birgit Antoni: 
Das bin ich. Ich zeig es dir.
… ist das neueste Buch des 
österreichweiten Projektes 
„Buchstart: mit Büchern 
wachsen“. In unserer letzten 
Lesekuschelzeit haben wir 
daraus gelesen, mit den Ohren 
und dem Popo gewackelt und 

mit dem Elefanten zusammen einen langen Rüssel 
gemacht.  Ein lustiges, kreatives Pappbilderbuch 
mit kurzen zweizeiligen Reimen zum gemeinsamen 
Schauen und Ausprobieren.

Veranstaltungen der Bücherei Weberhaus

Kostenlose Bildungsberatung in der Bücherei 
Weberhaus
Di., 2.12.2014, 15 – 17 Uhr sowie nach telefonischer 
Vereinbarung. Info: Mag. Susanne Zierer (Tel. 
0664/8347 156)

Nikolobesuch in der Bücherei
Fr., 5.12.2014, 15 – 16 Uhr

Lesekuschelzeit für Kinder von 0 – 3 Jahre
Fr. 21.11.2014, 9.30 – 10.30 Uhr
Begleitung durch Mama/Papa/Oma/Opa erforder-
lich! Kein Kostenbeitrag. Anmeldung in der Bücherei 
(Tel. 03172/2319-600) erforderlich!

Weihnachtsgeschichten am Christkindlmarkt
Ob Alt oder Jung, schickt uns euren Lieblings-
Weihnachtstext – auch Selbstgeschriebenes! 
Wir wollen diese Geschichten und Gedichte in 
der Bücherei präsentieren und wer möchte, kann 
am 8.12. am Weizer Christkindlmarkt seinen/ihren 
Weihnachtstext auch vorlesen. Mailt euren Text 

mit Name, Altersangabe und Telefonnummer an 
iris.thosold@weiz.at oder gebt ihn gleich direkt in 
der Bücherei ab. Unter den Einsendungen werden 
schöne Weihnachtsbücher verlost. 
Einsendeschluss: Fr., 21.11.2014.

Finest 50s Christmas Music 
& American-Style-Barbecue

Die „Old School Basterds“ unterhalten am 3. und 
4.12.2014 im Saal des GH Strobl mit „Finest 50s Christmas 
Music“! Familie Eibisberger und ihr Team werden Sie mit 
einem American-Style-Barbecue-Buffet verwöhnen. 
Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.30 Uhr. 
Eintritt (inkl. Buffet): € 39.- Karten und Tischreservierungen 
ausschließlich beim Servicecenter für Stadtmarketing 
und Tourismus Weiz. 
Infos: 03172/2319-650 und www.oldschoolbasterds.com
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Bibliothek am Weizberg

Öffnungszeiten: Mi., 16.30 – 19.30 Uhr, 
Fr., 16.30 – 19 Uhr, So., 7.30 – 12 Uhr

Literaturnobelpreis für den Franzosen 
Patrick Modiano

Modiano erhält die 
Auszeichnung „für die Kunst 
der Erinnerung, mit der er 
die unfassbarsten mensch-
lichen Schicksale wachge-
rufen und die Lebenswelt 
der Besatzungszeit vor 
Augen geführt hat“, heißt 
es in der Ausführung der 

Schwedischen Akademie. Geboren wurde Modiano 
am 30.7.1945 in einem Vorort von Paris. Seit 1967 
ist er als Schriftsteller tätig. Peter Handke ent-
deckte Patrick Modiano für das deutschsprachige 
Publikum und übertrug 1985 seinen Roman „Eine 
Jugend“ ins Deutsche. 

In Frankreich wurde Modiano mit nahezu jedem 
nennenswerten Preis geehrt. Patrick Modiano er-
hielt 2012 den Österreichischen Staatspreis für 
Europäische Literatur. Die Begründung dafür lau-
tete: „Es sind scheinbar kleine Geschichten, die 
einen so selbstverständlich wie Traumwandler in 
Momente leiten, in denen Privates, Historisches 
und Politisches plötzlich durchlässig und begreifbar 
wird.“

Buchvorschlag: „Im Cafe der 
verlorenen Jugend“ 
In diesem Roman erschafft Patrick Modiano mit 
wunderbarer Leichtigkeit, eine unvergleich-
liche Atmosphäre, in der das Paris der frühen 
Sechzigerjahre wiederaufersteht

Aktion Schnupperlesen: Lernen sie unsere Bücherei 
kennen und schnuppern sie sich gratis bis Jahresende 
durch unser Bücher und Zeitschriftenangebot!

www.weizberg.bvoe.at I weizberg@bibliotheken.at

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 Theaterfahrt
der Stadtgemeinde Weiz

EVITA
Musical in zwei Akten von Andrew Lloyd Webber 
in englischer Sprache mit deutschen Übertiteln.

Do. 11.12.2014, 19.30 Uhr, 
Opernhaus Graz

Anmeldeschluss: Do. 27.11.2014

Busfahrt kostenlos! 

Telefonische oder schriftliche  Anmeldung:
• Kulturbüro der Stadtgemeinde Weiz
 Rathausgasse 3, Weiz, 
     Maria Eggl, Tel.: 03172/2319-623 (9 –12 u. 14 – 16 Uhr)
     E-Mail: maria.eggl@weiz.at
 oder
• Lydia Stockner 
     In der Erlach 8, 8160 Weiz 
     Tel.: 03172/41 236 (ab 19 Uhr)
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Mediale Sitzungen – Channeling
Nützen Sie die Unterstützung 
der geistigen Welt für all 
Ihre Lebensbereiche - 
Beziehungen zu Partner/
Kindern, Beruf, Gesundheit 
usw. Ich trete für Sie in 
Verbindung mit Engeln und 
Geistführern, Sie erhalten 
wertvolle Botschaften und 
heilsame Energien bringen 
Ihre inneren Strukturen wie-
der ins Lot!

Narrenwecken 2014

Die Weizer Narrenzunft stürmt das Gemeindeamt in 
Krottendorf.

Die Weizer Narrenzunft möchte unbedingt die letzte Gele-
genheit vor der Fusion ergreifen, um das Gemeindeamt 
Krottendorf zu stürmen. Zeitpunkt ist der 11.11.2014 um 
18 Uhr. Ort der Handlung ist der Garten der Generationen 
in Krottendorf. Allerdings haben sich dabei einige Pro-
bleme ergeben, da der derzeitige Zustand des Bundes-
heeres einen Assistenzeinsatz unmöglich macht. 

So ist die Narrenzunft wieder einmal auf den Einsatz aus-
ländischer Truppen angewiesen. Dabei bewähren sich 
die intensiven Kontakte, die in weiser Voraussicht schon 
über Jahre hinweg gepflegt wurden. Aufgrund der großen 
Bedeutung dieses Ereignisses, haben sich auch höchste 
Würdenträger und sogar gekrönte Staatsoberhäupte-
rInnen angesagt. Um größte Teilnahme der Bevölkerung 
von Krottendorf und Weiz wird daher gebeten. 

„Fips“ Knill

Foto: Gütl

■ Dr. Verena Winkler-Tatzer | ■ Flurweg 14
■ 8062 Kumberg | ■ Tel: 0664/1397 539

■ E-Mail: vtatzer@hotmail.com

Vorbeugen von 
Dämmerungseinbrüchen

Mit der Rückstellung der Uhren auf die Normalzeit und 
dem früheren Einbruch der Dunkelheit steigt die Gefahr 
sogenannter Dämmerungseinbrüche.

Einbrecher suchen sich offensichtlich unbewohnte Wohn-
häuser aus: kein Licht ist eingeschaltet, auf Klingeln rea-
giert niemand, Rollo bzw. Jalousien sind trotz einbre-
chender Dämmerung noch offen.
Als Vorbeugemaßnahmen empfehlen sich Schritte, die 
die Anwesenheit vortäuschen: das Einschalten der Lich-
ter – besonders gut eignen sich dazu Zeitschaltuhren – 
und das Schließen von Rollos bzw. Jalousien mit Einbruch 
der Dämmerung.
Besonders gefährdete Bereiche sind Terrassentüren 
sowie Kellerlichtschächte. Gekippte Fenster sind „offene 
Fenster“ und eine Einladung für Einbrecher! Massive 
Türen bieten einen guten Widerstand. Verbergen Sie den 
Wohnungsschlüssel nicht im Nahbereich der Haustür – 
unter der Fußmatte, Blumentopf etc. – und entfernen Sie 
Aufstiegshilfen wie Gartentisch, Gartensessel und Lei-
tern. Sicherheit bietet auch der Einbau einer Alarmanlage. 
Bitten Sie bei Abwesenheit die Nachbarn auf Ihr Haus/
Ihre Wohnung zu schauen.
Melden Sie auffällige Personen oder Fahrzeuge der Poli-
zei. Notieren Sie Fahrzeug-Kennzeichen und geben sie 
diese ebenfalls der Polizei bekannt.

Sollte ein Einbruch verübt worden sein, dann verständi-
gen Sie über den Notruf 133 oder über 059 133 die näch-
ste Polizeidienststelle. Bitte verändern Sie nichts am 
Tatort bis die Polizei eintrifft. Für die bessere Nachvoll-
ziehbarkeit sollten von Schmuck und wertvollen Gegen-
ständen Fotos angefertigt werden. Diese können dann 
der Polizei für die Fahndung zur Verfügung gestellt wer-
den. Eine Schadensaufstellung ist für Polizei und Versi-
cherung erforderlich. Dazu ist ein Eigentumsverzeichnis 
sehr hilfreich.

Anzeige
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Welcher Typ sind Sie?

Sind Sie eher der Last-
Minute-Typ, der bis zur 
letzten Möglichkeit war-
tet, um auf der Resterl-
börse ein Schnäppchen zu 
erhaschen? Oder sind Sie 
der Pingelig-Typ, der alles 
bis ins Detail plant, lange 
vor der Entscheidung 
schon die persönliche 
Entscheidung getroffen 
hat und dann nur mehr das 
Geplante abholt? 

Sind Sie der Individualisten-Typ, der sein Gesamtpaket 
selbst zusammenstellt, egal ob es um Essen oder Trin-
ken geht? 

Oder sind Sie der Pauschal-Typ, der am liebsten das fer-
tige Paket laut Prospekt an sich nimmt und sich auf seine 
Berater verlässt? Sind Sie der Morgenmuffel-Typ, der Pla-
nung, Entscheidung oder Kauf am besten morgen erle-
digt? Und morgen dann am besten übermorgen. Oder sind 
Sie doch eher der Gestern-Typ, der möglichst alles schon 
gestern erledigt hat? 

Und gestern dann am besten vorgestern. Sind Sie viel-
leicht der Selber-Typ, der alles selbst erledigt, ob mit 
oder ohne Absprache mit dem Partner oder der Partne-
rin, selbstbewusst, entscheidungsfreudig und gerade 
heraus? 
Oder sind Sie doch eher der Hintergrund-Typ, der der Part-
nerin oder dem Partner die Entscheidung überlässt, und 
nicht nur die, sondern auch die Ideenfindung, die Aus-
wahl und den Kauf? (Danke an all diese hilfreichen Part-
ner!) Nein, ich spreche nicht von Reisen, sondern von 
Geschenken. 

Ob in letzter Minute oder jetzt, laut Prospekt oder indi-
viduell zusammengestellt, im Weltladen gibt es auch 
heuer wieder die fairen Geschenkpakete für Weihnach-
ten. Schauen Sie vorbei!     Walter Plankenbichler

 

Lange Einkaufsnacht                                                                                                                
28. November 2014 

In unserer Papier- und Buchhandlung präsentieren wir Ihnen  
von 18.30 – 19.30 Uhr unsere neuen Backmischungen. 

Kommen Sie vorbei und naschen Sie von unseren Kostproben. 
 

Neu in unserer Geschenkeboutique: 

Backmischungen                                                                                                                                                       
Kochen – Backen – Freude machen 

 

Unsere abgefüllten Backmischungen sind alle Kochlöffelrezepte und Sie benötigen nur noch 
frische Zutaten wie z.B.: Eier und Butter. So entstehen im Handumdrehen leckere Cookies, 
Kuchen, Muffins…

Jedes Rezept gelingt und schmeckt! Leichte Zubereitung für Groß und Klein! 

 

 
 

 

 

Denken Sie an Weihnachten: 

Stöbern Sie auch durch unsere große Auswahl an Büchern und Geschenkartikel! 

 

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Papier- und Buchhandlung Haas. 
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Etwa 30 UnternehmerInnen und Interessierte folgten 
kürzlich der Einladung zu „cocktails & cardamom“ in den 
cardamom-Agenturräumlichkeiten im Büro „bitte schön“ 
und bekamen einen Einblick in die Arbeitsweise von car-
damom. Christian Heuegger-Zirm und Marie-Theres Zirm 
leiten das Unternehmen seit 2007. Die beiden Standorte 
Weiz und Wien sind Ausgangspunkte für ihr österreich-
weites Engagement, Veränderungsprozesse und Weiter-
entwicklung ihrer KundInnen „professionell involviert“ zu 
begleiten. In der Oststeiermark betreiben sie die Initiative 
„Wir gestalten es“, deren Ziel die Vernetzung der Kreativ-
unternehmerInnen untereinander und mit der Gesamt-
wirtschaft ist.
cardamom hat sich vor allem in den Bereichen Innova-
tion und Kreativwirtschaft mit Expertise etablieren kön-
nen und arbeitet gerne für KundInnen, deren Projekte und 
Aufgabenstellungen Raum für Neues und positiv gestal-
tete Veränderungsprozesse möglich machen.
Infos: www.cardamom.at

Unternehmenspräsentation 
bei cocktails & cardamom

Besuch von Schülern und 
Lehrern aus Ajka in Weiz

Auf Einladung des Referates für Städte- und Schulpart-
nerschaften besuchten Ende September 93 SchülerInnen 
mit sieben LehrerInnen aus Ajka die Partnerstadt Weiz. 
Die Kinder und Jugendlichen kamen aus mehreren Schu-
len, alle lernen jedoch Deutsch als Fremdsprache. 

Auf großes Interesse stießen dabei die Besichtigung der 
Stadt sowie Informationen über die vielfältigen Aufgaben 
des Teams des Jugendzentrums AREA52. Um den Gästen 
aus Ungarn unsere schöne Heimat zu zeigen, wurde vom 
Städtepartnerschaftsteam eine Wanderung durch die 
Große Raabklamm organisiert. 

Für viele der BesucherInnen aus unserer Partnerstadt 
war diese Tour durch unser Naturjuwel ein einmaliges 
Erlebnis, waren sie doch das erste Mal mit Steigungen 
und Wegen im Fels mit Seilsicherungen konfrontiert. Trotz 
der Anstrengungen waren die SchülerInnen und Lehrer-
Innen vom Verlauf des Tages sehr begeistert.

Foto: Gütl

Perfekte Beschilderung für die Raabklamm
Ein besonderes Naturjuwel unter den von den Weizer 
Naturfreunden betreuten Wanderstrecken ist die Große 
Raabklamm. Hier wurde kürzlich für Touristen und einhei-
mische Wanderer die Beschilderung der Wege erneuert 
und für die Öffentlichkeit freigegeben. Insgesamt sind 
nun fast 300 Tafeln in und um die Raabklamm montiert. 
Die Kosten der Neubeschilderung übernahmen die Raab-
klamm-Gemeinden und das Land Steiermark.

Ein besonderer Dank gilt den beiden Naturfreunden Man-
fred Strahlhofer und Rudi Rechberger für die Ausarbei-
tung und Instandsetzung. Wie schön die Raabklamm mit 
ihren Wanderwegen ist, zeigt der dritte Platz bei der Wahl 
der „Schönsten Wasserperlen der Steiermark“ aus dem 
Jahr 2013.

Bürgermeisterwanderung

Stärkung nach der Besichtigung der neuen Raabklamm-Be-
schilderung.
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Sa. 8.11. – So. 9.11.14, 9 Uhr, Naas/Katerloch & St. Kathrein/Off.
BASISSEMINAR: Ganzheitliches Mental- und Bewusstseins-
Training. Genehmige dir Auszeit für dich, verändere die Sicht auf die 
Welt u. genieße eine Zeitreise ins Jetzt. Keine Vorkenntnisse erfor-
derlich. Info & Anmeldung: Mag. Fritz Geissler (Tel. 0664/4853 420)

Sa. 15.11.14, 9 – 11 Uhr, Thannhausen, Kindergarten
YOGA für Sportliche: „Der Sonnengruß“. Yoga für Körper, Geist und 
Seele um morgens den kreislauf und die Lebensenergie anzuregen. Anmel-
dungen: Dipl.-Päd. Andrea Bachträgl (Tel. 0650/3975 943)

Sa. 29.11.14, 9 – 17 Uhr, Thannhausen, Seminarraum, Raas 73
Meridian-SEMINAR: Meridiane kennen und ausgleichen lernen
Anmeldung u. Info: Sonja u. Reinhard Stoppacher (Tel. 0664/4384 313 
oder 0664/4378 437 sowie per E-Mail: sonja.stoppacher@aon.at

VORTRÄGE / SEMINARE / KURSE

Aus den Nachbargemeinden 

Sa. 8.11.14, 8 – 12 Uhr, Neue MS Offenburgerg. 17
TAUSCHBASAR. Wintersportartikel uvm.

Di. 11.11.14, 19 Uhr, GH Ederer, Weizberg
OFFENE MEDITATIONSRUNDE: Genießen, Entspannen, Relaxen, 
Stress abbauen… Leitung: Helga Stössl (Dipl. Mental- u. Hypnose-
coach). Gebühr: € 8,-/Abend. Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung 
unter Tel. 0664/2501 917 erbeten.

Fr. 14.11.14, 19 Uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal
WAY OF HOPE 2014: Eröffnungsvortrag von Gabriel Strenger: „Mit 
Gott frühstücken. Wie lebe ich Spiritualität im Alltag?“ Veran-
stalter: Weizer Pfingstvision. Info u. Anmeldung: Mag. Fery Berger (Tel. 
0664/2023 773)

Sa. 22.11. – So. 23.11.14, 9 – 17 Uhr, Volkshaus/Medienraum
SEMINAR: Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall Rosen-
berg. Referentin: Claudia Trummer (Mediatorin, Trainerin in der Ge-
waltfreien Kommunikation). Anmeldung & Info: Volkshochschule Weiz 
(Tel. 0664/4216 420 od. per E-Mail: barbara.moritz@akstmk)

Di. 25.11.14, 17 – 19 Uhr, Sozialzentrum Weiz/Waldsiedlung 4
PFLEGESTAMMTISCH für pflegende Angehörige. Profis geben 
praktische Tipps rund ums Thema Pflege. Teilnahme kostenlos! An-
meldung: Tel. 03172/44 888-41 (Mo. – Fr.: 8 – 13 Uhr)

Fr. 28.11.14, 8 – 11 Uhr, Koblischek by Katrin, Bismarckg. 2–4
KREATIV-FRÜHSTÜCK WEIZ. Frühstück, Vernetzung, Ideen & Anre-
gungen zum Herbst/Winter-Programm von WIR GESTALTEN ES. Anmel-
dung per E-Mail: weiz@wir.gestalten.es

Fr. 28.11.14, 16 – 19 Uhr, Volkshaus/Großer Saal
4. Wintersport TAUSCH-BASAR. Schischuhe, Schi, Eislaufschuhe, 
Bekleidung, Rodel usw. Jeder kann tauschen - kaufen - verkaufen. 
Veranstalter: Schiverein Weiz (Tel. 0664/7959 892)

Sa. 29.11. – So. 30.11.14, Seminarraum TEWA, Radmannsdorfg. 6
WOCHENENDSEMINAR: „Natur Taiji“. Daziran Taiji Quan mit der 
Lehrerin Ping Dietrich-Shi. Sa. & So. jeweils 10 – 19 Uhr, Info & An-
meldung: Reinhard Weinthaler (Tel. 0660/3183 281, E-Mail: tewa@
weiz.com)

Mo. 1.12.14, 15 Uhr, GH Ederer, Weizberg
ERFAHRUNGSAUSTAUSCH: Information, Motivation u. Hilfe 
für den Alltag. Veranstalter: Diabetiker Selbsthilfegruppe Weiz. 
Info: Elisabeth Thiebet (Tel. 03172/3566, ab 15 Uhr)

Di. 9.12.14, 19 Uhr, GH Ederer, Weizberg
OFFENE MEDITATIONSRUNDE: Genießen, Entspannen, Relaxen, 
Stress abbauen… Leitung: Helga Stössl (Dipl. Mental- u. Hypnose-
coach). Gebühr: € 8,-/Abend. Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung 
unter Tel. 0664/2501 917 erbeten.

Vorträge / Kurse / Workshops 

inserathoch14_11.indd   1 23.10.2014   13:06:38Weiz im Internet:
www.weiz.at @

Sri Lanka für Genießer
Rundreise ab/bis Wien  
15 Tage im Doppelzimmer 

p.P. ab € 2.780,–
Termin: 24.02. – 10.03.2015

Highlight der Reise: Bahnfahrt von Kandy nach Nuwara Eliya!
 
Wir laden Sie herzlich zu unserer Sri Lanka Diashow am 20.11.2014 
um 19.00 Uhr im Gasthof Allmer ein.  
Eintritt frei – begrenzte Teilnehmerzahl! 

Die neuen Sommerkataloge mit vielen Frühbucherangeboten sind 
bereits bei uns erhältlich!
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Info & Beratung in Ihrem Ruefa Reisebüro  
8160 Weiz, Hauptplatz 13 | 03172/676 40 | 18160@ruefa.at | www.ruefa.at

Diashow Sri Lanka 

20.11.2014 | 19.00 Uhr

Gasthof Allmer

Anzeige
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Joyce Kennedy-voc
Glenn Murdock-voc
Gary Moore-g
John Hayes-g 
Jerry Seay-b
Dion Murdock-dr Kunsthaus Weiz  |  20.00 Uhr

Sa|15|11|2014

Kunsthaus Weiz  |  19.30 Uhr

Fr|7|11|2014

Warm-up:    Joe Cocker Coverband

FotokünstlerInnen: 

Anita Buchgraber
Renate Buchgraber
Isabel Egger
Stefanie Grebien
Paul Hartmann 
Birgit Hofstadler
Fritz Langmann
Karin Mauthner-Schaffler
Bernd Oberdorfer
Konstantina Risovalis
Eveline Steinwidder 

Ausstellungsdauer:
bis 12.12.2014

Öffnungszeiten: 
Di., Fr. 15 - 18 Uhr

Mi. 9 - 13 u. 15 - 18 Uhr
Do. 8:30 - 18:30 Uhr

Vernissage:

Do. 13. Nov. 2014 
19:30 Uhr

Galerie Weberhaus
Weiz

Einladung zur Ausstellung

Außer Kontrolle

Fotokollektiv  E s s e n z

John McLaughlin & The 4th Dimension 

Mother‘s Finest

John McL aughlin   |    Et ienne Mbappé   |    G ary Husband   |    R anj it  Barot

Di|11|11|2014
Weberhaus Weiz | 19.30 Uhr

Urania-Diavortrag:

Sabah & Sarawak – 
Ostmalaysien & Borneo

Vortragender: Klaus Wisiak
Vernissage: Fr., 21. 11. 2014, 18.30 Uhr
Universitätsdruckerei Klampfer
Barbara-Klampfer-Straße 347
8181 St. Ruprecht an der Raab

Ausstellung bis 19. 12. 2014

Einführende Worte Dr. Georg Köhler



Programm 6. November – 10. Dezember 2014

Alessandro
Mazza 
& Diego Mune

Musicadesso 

Sa|22|11|2014
Jazzkeller Weiz | 19.30 Uhr

Sa|6|12|2014
Kunsthaus Weiz | 19.30 Uhr

Werke von W. A. Mozart, 
G. Präsent, J. Brahms und
F. Schubert

30. Schubertiade mit dem 
Alea-Ensemble

Fr|14|11|2014
Kunsthaus Weiz | 19.30 Uhr

 Do. 6.11.14 19.30 Uhr, Kunsthaus/Stadtgalerie
VERNISSAGE: Werkschau „Die 12“ – Dauer der Ausstellung bis 29.11.14

 Fr. 7.11.14 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: John McLaughlin & The 4th Dimension

 Di. 11.11.14 18.00 Uhr, Gemeindeamt Krottendorf
NARRENWECKEN 2014 – Die Weizer Narrenzunft stürmt das Gemeindeamt in Krottendorf

 Di. 11.11.14 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie
Urania-DIAVORTRAG: „Sabah & Sarawak - Ostmalaysien & Borneo“

 Do. 13.11.14 19.30 Uhr, Weberhaus/Galerie
VERNISSAGE: Fotogruppe ESSENZ – Dauer der Ausstellung bis 12.12.14

 Fr. 14.11.14 19.00 Uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal
WAY OF HOPE 2014: Eröffnungsvortrag – Gabriel Strenger: „Mit Gott frühstücken“

 Fr. 14.11.14 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: Schubertiade 2014 „Rosamunde“

 Sa. 15.11.14 19.00 Uhr, Volkshaus/Großer Saal
THEATERFABRIK: „Alice“

 Sa. 15.11.14 20.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
ROCKNACHT 2014: „Mother´s Finest“ – Warm-Up: Joe Cocker Coverband

 So. 16.11.14 18.00 Uhr, Weizbergkirche
BENEFIZKONZERT: ELIN Stadtkapelle Weiz

 Do. 20.11.14 19.00 Uhr, GH Allmer, Wegscheide
DIASHOW: Sri Lanka

 Fr. 21.11.14 - So. 23.11.14, HS Offenburgergasse/Sporthallen
WEIZER WEIHNACHTSMESSE 2014 – Öffnungszeiten: Fr. 14 - 19 Uhr, Sa. 10 - 19 Uhr, So. 10 - 18 Uhr

 Fr. 21.11.14 16.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
FAMILIENMUSICAL: „Conni – Das Musical“

 Fr. 21.11.14 20.00 Uhr, Billard „The Irish Pub“
IRISH NIGHT – Live on stage „The Shenanigans“. Irish feeling and Irish drinks

 Sa. 22.11.14 19.30 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
KONZERT: Diego Mune & Alessandro Mazza

 Mo. 24.11.14 15.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
JUBILÄUMSFEIER: 30 Jahre Seniorenbeirat Weiz

 Fr. 28.11.14 18.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KLASSISCHE KLAVIER KULTUR 2014: TeilnehmerInnen-Konzert

 Fr. 28.11.14 19.30 Uhr, NMS Offenburgerg./Aula
ADVENTKONZERT des Singvereins Weiz: „Und da die Nacht“

 So. 30.11.14 10.30 Uhr, Europasaal
KONZERT: Matinée am Sonntag

 So. 30.11.14 14.00 Uhr, Europa-Allee
60. NIKOLOMARKT der Stadtfeuerwehr Weiz

 Mi. 3.12. u. Do. 4.12.14 19.30 Uhr, GH Strobl, Niederlandscha
WEIHNACHTSKONZERT: Old School Basterds „Finest 50s Christmas Music“ – Ding-A-Ling Tour 2014

 Mi. 3.12.14 19.30 Uhr, Volkshaus/Großer Saal
JUGENDKONZERT: „Fest der Pfosten“ präsentiert „WIZO“

 Fr. 5.12.14 19.00 Uhr, Volkshaus/Großer Saal
JUGENDKONZERT: „Fest der Pfosten“ präsentiert „Eskimo Callboy“

 Sa. 6.12.14 19.30 Uhr, Kunsthaus/Foyer
LESUNG: „Es weihnachtet schön“ mit Julia Stemberger

 So. 7.12.14 16.00 Uhr, Taborkirche
ADVENTKONZERT: „VocaliX“

 So. 7.12.14 19.30 Uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal
CD-PRÄSENTATION: Igmar Jenner & Borut Mori

 Mo. 8.12.14 15.30 Uhr, Weizbergkirche
PANFLÖTENKONZERT mit Daniela de Santos

 Di. 9.12.14 19.30 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
WEIHNACHTSLESUNG mit Andrea Sailer

 Mi. 10.12.14 9.00 u. 11.00 Uhr, Volkshaus/Großer Saal
THEATERFABRIK: „Moby Dick“

 Mi. 10.12.14 18.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: Kids Christmas – Schüler musizieren – Erwachsenenaugen werden glänzen! 

Sa|13|12|2014
H.-Schwarz-Saal | 19.00 Uhr

Pachakuti
Indianische Musik

Carlos Escobar Pukara und Felix Rocha

& Borut Mori
Zwischen Jazz und Weltmusik

So|7|12|2014
H.-Schwarz-Saal | 19.30 Uhr

Di|9|12|2014
Jazzkeller Weiz | 19.30 Uhr

Igmar 
Jenner 

Konzert der 
Workshop- 
Teilnehmer
Fr 28. November 2014 
Kunsthaus Weiz | 18 Uhr
Eintritt frei!

Fr|28|11|2014
Aula der NMS III | 19.30 Uhr

Schülerinnen  
und Schüler der 
2. Klassen der  
NMS Weiz

Fr|21|11|2014
Kunsthaus Weiz | 16.00 Uhr

Familien- 
Musical

Mi|10|12|2014
Kunsthaus Weiz | 18.00 Uhr

Schüler musizieren - 
Erwachsenenaugen 

werden glänzen

Weihnachtslesung

Andrea Sailer
…liest Texte bekannter Autoren

Julia Stemberger
und Helmut Jasbar (Gitarre)

„Es weihnachtet schön“

ROSAMUNDE
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